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Jetzt anmelden unter Tel. 02206 3007 

oder info@hamacher-holzbau.de
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26. MÄRZ 2023 
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Liebe Mitbürgerinnen und MitbürgerLiebe Mitbürgerinnen und MitbürgerLiebe Mitbürgerinnen und MitbürgerLiebe Mitbürgerinnen und MitbürgerLiebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,,,,,
an dieser Stelle informieren Bürgermeister und die Fachbereichslei-
ter/innen Sie über wichtige oder interessante Vorgänge in unserer
Gemeinde.

Einkommens und
Verbrauchsstichprobe 2023
Machen Sie mit! Machen Sie mit! Machen Sie mit! Machen Sie mit! Machen Sie mit! WWWWWofür geben Sie Ihr Geld aus?ofür geben Sie Ihr Geld aus?ofür geben Sie Ihr Geld aus?ofür geben Sie Ihr Geld aus?ofür geben Sie Ihr Geld aus?
Fragen Sie sich auch manchmal: „Wo ist eigentlich mein Geld geblie-
ben?“, „Wofür gebe ich mein Geld überhaupt aus?“ und „Wie haus-
halten andere?“? Auch wir fragen uns, wie sich die Aufteilung der
verfügbaren Geldmittel privater Haushalte in NRW in den letzten
Jahren entwickelt hat.
Antworten auf diese und ähnliche Fragen ermittelt die Einkommens-
und Verbrauchsstichprobe (EVS), die 2023 von den Statistischen Äm-
tern des Bundes und der Länder durchgeführt wird.

Kostenfreie Telefonhotline
zur Beratung über die
Energiepreisbremsen
Das Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz (BMWK) stellt
seit dem 1. März über die dena eine kostenfreie Telefonhotline zur
Beratung über die Energiepreisbremsen zur Verfügung.
Über die Hotline können sich alle Verbraucherinnen und Verbraucher
sowie Unternehmen über die Funktions- und Wirkungsweise der Strom-
preis-, Gaspreis- und Wärmepreisbremse informieren.

Much Wohnungsmarktprofil
2022
Die Wohnungsmarktprofile sind Auszüge aus der landesweiten Woh-
nungsmarktbeobachtung der NRW.Bank. Sie richten sich an alle, die
sich über die örtlichen Wohnungsmärkte informieren möchten. Die
Kennzahlen und Grafiken ersetzen kein Gutachten; sie geben aber
einen guten Überblick über wichtige Trends und Strukturen des Woh-
nungsmarktes.
Weitere Informationen auf der Homepage der Gemeinde unter https:/
/www.much.de/leben/wohnen/wohnungsmarktprofil

Bürgersprechstunde
des Bürgermeisters
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die nächste Bürgersprechstunde findet am Montag den 24.04.2023 in
der Zeit von 16.00 - 18.00 Uhr statt. Wenden Sie sich vorab telefonisch
oder per E-Mail, möglichst unter kurzer Angabe des Sachverhaltes, an
das Vorzimmer des Bürgermeisters, Telefon 02245/68 11 oder per E-
Mail an annalena.mueller@much.de

„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“
Norbert Büscher
Bürgermeister

Für die Befragung brauchen wir Ihre Unterstützung:Für die Befragung brauchen wir Ihre Unterstützung:Für die Befragung brauchen wir Ihre Unterstützung:Für die Befragung brauchen wir Ihre Unterstützung:Für die Befragung brauchen wir Ihre Unterstützung:
Information und Technik Nordrhein-Westfalen (IT.NRW) als Statisti-
sches Landesamt sucht rund 18 000 Privathaushalte in Nordrhein-
Westfalen, die bereit sind, über einen Zeitraum von drei aufeinander-
folgenden Monaten ihre Einnahmen und Ausgaben vollständig in ei-
nem Haushaltsbuch zu dokumentieren. Das kann entweder jedes
Haushaltsmitglied ab 16 Jahren für sich oder eine Person stellvertre-
tend für alle Haushaltsmitglieder erledigen. Neben den Einnahmen
und Ausgaben werden auch soziodemografische Informationen (z. B.
Alter und Geschlecht), Angaben zum Geld- und Immobilienvermögen
sowie zu Krediten erhoben.
TTTTTeilnehmen ist leicht:eilnehmen ist leicht:eilnehmen ist leicht:eilnehmen ist leicht:eilnehmen ist leicht:
Sie können Ihre Angaben per App (iOS oder Android) oder Webanwen-
dung übermitteln. Die App ist ab sofort im Apple App Store und im Google
Play Store Das Ausfüllen von Papierbogen ist ebenfalls möglich.
Unser Dankeschön an Sie:
Nach Abschluss aller Erhebungsteile der Befragung erhalten Sie als
Dank für Ihre Mithilfe auch eine Geldprämie, die sich wie folgt zusam-
mensetzt:
• 100 Euro je Haushalt (unabhängig von der Haushaltsgröße)
• 50 Euro zusätzlich je Haushalt mit mindestens einem minderjähri-

gen Kind*
• 25 Euro zusätzlich je Haushalt für das Ausfüllen des Feinaufzeich-

nungsheftes
Für die Befragung werden aktuell noch alle Haushaltstypen (Alleiner-

ziehende, Alleinstehende, Paare mit und ohne Kinder etc.) gesucht.
Ausführliche Informationen zu dem Verfahren sind auf der Seite https:/
/www.it.nrw/evs2023 zu finden.

Die Hotline berät auch über die allgemeinen Fragen zur Abschöpfung
von Zufallsgewinnen im Rahmen der Strompreisbremse, damit betrof-
fene Anlagenbetreiber eine möglichst vollständige und korrekte Eige-
nerklärung abgeben können. Das erforderliche Excel-Tool für die Eige-
nerklärung für den Abrechnungszeitraum 1.12.2022 bis 31.3.2023 soll
in Kürze durch die Übertragungsnetzbetreiber bereitgestellt werden.
Die Hotline ist unter der Nummer 0800-78 88 900 zu erreichen. Sie ist
von Montag bis Freitag von 8:00 bis 20:00 erreichbar.
Weitere Informationen und FAQs vom BMWK: www.bmwk.de
StGB NRW-Mitteilung vom 08.03.2023
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Neugierig? Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0228 18415015

Zahnarzt Frank Farzin Falla MSc MSc
Oxfordstr. 12-16, 53111 Bonn
E-Mail: info@zahnspa.de

www.zahnspa.deSCHLAFMEDIZIN | PROTHETIK | AESTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

Zahnimplantate und Zahnersatz müssen nicht teuer sein
 Festsitzender Zahnersatz innerhalb nur einer Sitzung
 Computergestützte 3D-Diagnostik
 Eingriffe sind minimal-invasiv und schmerzarm
 Sofort belastbare Zähne
 Geprüfte Qualität, erweiterte Garantieleistungen und faire Preise

Hinweisbekanntmachung
Öffentlich-rechtliche Öffentlich-rechtliche Öffentlich-rechtliche Öffentlich-rechtliche Öffentlich-rechtliche VVVVVereinbarung über die ereinbarung über die ereinbarung über die ereinbarung über die ereinbarung über die WWWWWahrnehmung der ahrnehmung der ahrnehmung der ahrnehmung der ahrnehmung der Aufga-Aufga-Aufga-Aufga-Aufga-
be der ITbe der ITbe der ITbe der ITbe der IT-Prüfung nach-Prüfung nach-Prüfung nach-Prüfung nach-Prüfung nach
§ 104 § 104 § 104 § 104 § 104 AbsAbsAbsAbsAbs..... 1 Nr 1 Nr 1 Nr 1 Nr 1 Nr..... 3 GO NRW durch die örtliche Rechnungsprüfung der 3 GO NRW durch die örtliche Rechnungsprüfung der 3 GO NRW durch die örtliche Rechnungsprüfung der 3 GO NRW durch die örtliche Rechnungsprüfung der 3 GO NRW durch die örtliche Rechnungsprüfung der
Stadt Stadt Stadt Stadt Stadt AachenAachenAachenAachenAachen
Zwischen der Stadt Aachen und insgesamt 34 Kommunen des Rhein-
Sieg-Kreises und des Oberbergischen Kreises ist gemäß den Vorschrif-
ten der §§ 1 und 23 ff. des Gesetzes über kommunale Gemeinschafts-
arbeit (GkG NRW) in der zurzeit geltenden Fassung (SGV NRW 202) die
vorstehende öffentlich-rechtliche Vereinbarung über die Wahrneh-
mung der Aufgabe der IT-Prüfung nach § 104 Abs. 1 Nr. 3 GO NRW
abgeschlossen worden.

Die Vereinbarung wurde gemäß § 24 Abs. 2 i. V. m. § 29 GkG NRW
aufsichtsbehördlich genehmigt sowie gemäß § 24 Abs. 3 Satz 1 GkG
NRW bekanntgemacht (Genehmigungs- und Bekanntmachungsver-
merk der Bezirksregierung Köln vom 01.02.2023, veröffentlicht im
Amtsblatt Nummer 9 für den Regierungsbezirk Köln vom 06.03.2023).
Die öffentlich-rechtliche Vereinbarung wird gemäß § 24 Abs. 4 GkG
NRW i. V. m. § 6 Abs. 1 der Vereinbarung am 07.03.2023 wirksam.

Much, den 08.03.2023
Norbert Büscher
Bürgermeister

Sitzung des Ausschusses für Planung, Verkehr, Straßen
und Wege
Hiermit lade ich zu einer Sitzung des Sitzung des Sitzung des Sitzung des Sitzung des Ausschusses für Planung,Ausschusses für Planung,Ausschusses für Planung,Ausschusses für Planung,Ausschusses für Planung,     VVVVVererererer-----
kkkkkehrehrehrehrehr,,,,, Str Str Str Str Straßen und aßen und aßen und aßen und aßen und WWWWWegeegeegeegeege ein.
Sitzungstermin:Sitzungstermin:Sitzungstermin:Sitzungstermin:Sitzungstermin:
Dienstag, 21.03.2023, 18:00 UhrDienstag, 21.03.2023, 18:00 UhrDienstag, 21.03.2023, 18:00 UhrDienstag, 21.03.2023, 18:00 UhrDienstag, 21.03.2023, 18:00 Uhr
Ort, Raum:Ort, Raum:Ort, Raum:Ort, Raum:Ort, Raum:
Gesamtschule - NebenrGesamtschule - NebenrGesamtschule - NebenrGesamtschule - NebenrGesamtschule - Nebenraum Mensa -,aum Mensa -,aum Mensa -,aum Mensa -,aum Mensa -, Schulstr Schulstr Schulstr Schulstr Schulstr..... 12, 12, 12, 12, 12, 53804 Much 53804 Much 53804 Much 53804 Much 53804 Much
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Eröffnung und Begrüßung
2 Einwohnerfragestunde
3 Umgestaltung der östlichen Schulhoffläche an der OGS Much Schul-

straße
4 Widmung eines Parkplatzes in Much an der Schulstraße neben der

Villa
5 Widmung eines Parkplatzes in Much am Eichenweg neben dem

Schulzentrum

6 Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE Grünen auf Einführung eines
Handlungskonzept Wohnen (HWK)

7 Antrag auf Vorbescheid
hier: Errichtung einer Maschinen-, Geräte- und Holzlagerhalle für
den eigenen Forstbetrieb

8 Bekanntgaben der Verwaltung
9 Verschiedenes
Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher TTTTTeileileileileil
10 Bekanntgaben der Verwaltung
11 Verschiedenes

Much, den 09.03.2023
Stephan Zielinski Ausschussvorsitzender
gesehen:
Norbert Büscher
Bürgermeister

Sitzung des Kulturausschusses
Hiermit lade ich zu einer Sitzung des KulturausschussesSitzung des KulturausschussesSitzung des KulturausschussesSitzung des KulturausschussesSitzung des Kulturausschusses ein.
Sitzungstermin:Sitzungstermin:Sitzungstermin:Sitzungstermin:Sitzungstermin:
Mittwoch, 22.03.2023, 18:00 UhrMittwoch, 22.03.2023, 18:00 UhrMittwoch, 22.03.2023, 18:00 UhrMittwoch, 22.03.2023, 18:00 UhrMittwoch, 22.03.2023, 18:00 Uhr
Ort, Raum:Ort, Raum:Ort, Raum:Ort, Raum:Ort, Raum:
Gesamtschule - NebenrGesamtschule - NebenrGesamtschule - NebenrGesamtschule - NebenrGesamtschule - Nebenraum Mensa -,aum Mensa -,aum Mensa -,aum Mensa -,aum Mensa -, Schulstr Schulstr Schulstr Schulstr Schulstr..... 12, 12, 12, 12, 12, 53804 Much 53804 Much 53804 Much 53804 Much 53804 Much
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Eröffnung und Begrüßung
2 Einwohnerfragestunde
3 Sachstandsbericht zur Veranstaltung „Mucher Frühling“ am 14.

Mai 2023
4 Sachstandsbericht zur Veranstaltung „Einweihung Kirchplatz“ am

11. Juni 2023

5 Veranstaltungen 2023
6 Bekanntgaben der Verwaltung
7 Verschiedenes
Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher TTTTTeileileileileil
8 Bekanntgaben der Verwaltung
9 Verschiedenes

Much, den 09.03.2023
Gudrun Dietrich Zipplies
Ausschussvorsitzende
gesehen:
Norbert Büscher
Bürgermeister
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Sonderöffnungszeiten
Hallenbad in den
Osterferien
vom 03.04. bis 16.04.2023

Gesundheitswandern
in Much

Jugendzentrum Much

Obstbaum Veredlungskurs (Ersatztermin)

Unser Theaterprojekt BühneFrei
unter Regie von Heike Bänsch,
Schauspielerin und Projektleiterin
läuft seit Längerem Dank der groß-
zügigen Unterstützung der Stiftung
Much erfolgreich im JuZe Much.
Kinder und Jugendliche finden sich
in 14-tägigem Rhythmus zum ge-
meinsamen Theaterspiel in einer
bunt gemischten Gruppe in der Al-
tersspanne von 8 bis 14 Jahren
zusammen.
Es macht Spaß und stärkt das
Selbstvertrauen, wenn junge Men-
schen sich mutig auf die Bühne
trauen und darauf einlassen, in eine
andere Rolle zu schlüpfen.
Heike Bänsch und wir, das Team
des JuZe haben die Gruppe aktuell
in eine Mädchen- und Jungengrup-
pe aufgeteilt.
Die Mädchengruppe hat sich
bereits einmal zur Probe getrof-
fen. Hier habt Ihr gerne noch die
Möglichkeit zum Schnuppern zur
Probe zu kommen. Nähere Infos

erhaltet Ihr im JuZe Much, Tel.:
02245/5430.
Den Jungs ab 8 Jahren bieten wir in
den diesjährigen Osterferien die
Gelegenheit an einem zweitägigen
Workshop teilzunehmen.
Jungs machen Jungs machen Jungs machen Jungs machen Jungs machen TTTTTheater - heater - heater - heater - heater - TTTTTheaterheaterheaterheaterheater-----
workshop mit Heike Bänsch, Schau-workshop mit Heike Bänsch, Schau-workshop mit Heike Bänsch, Schau-workshop mit Heike Bänsch, Schau-workshop mit Heike Bänsch, Schau-
spielerin und spielerin und spielerin und spielerin und spielerin und TTTTTheaterleiterin vonheaterleiterin vonheaterleiterin vonheaterleiterin vonheaterleiterin von
BühneFrei während der OsterferienBühneFrei während der OsterferienBühneFrei während der OsterferienBühneFrei während der OsterferienBühneFrei während der Osterferien
Unsere Einladung an Euch in den
Osterferien zum Theaterspiel mit lus-
tigen Gedichten und Geschichten.
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 11.April 2023 von 14:00 - 11.April 2023 von 14:00 - 11.April 2023 von 14:00 - 11.April 2023 von 14:00 - 11.April 2023 von 14:00 -
15:45 Uhr15:45 Uhr15:45 Uhr15:45 Uhr15:45 Uhr
12.12.12.12.12.     April 2023 von 14:00 - 16:00April 2023 von 14:00 - 16:00April 2023 von 14:00 - 16:00April 2023 von 14:00 - 16:00April 2023 von 14:00 - 16:00
Uhr in der Kulturkiste im JuZe Much.Uhr in der Kulturkiste im JuZe Much.Uhr in der Kulturkiste im JuZe Much.Uhr in der Kulturkiste im JuZe Much.Uhr in der Kulturkiste im JuZe Much.
Alter: ab 8 JahreAlter: ab 8 JahreAlter: ab 8 JahreAlter: ab 8 JahreAlter: ab 8 Jahre
Die Teilnahme ist kostenlos, da der
Workshop von der Stiftung Much fi-
nanziell gefördert wird.
Wir freuen uns auf Eure Anmeldung
unter info@juzemuch.de.
Euer JuZe Team Thomas Scholl und
Gilda Beuke zusammen mit Heike
Bänsch

Am Freitag, 31. März findet im
Berzbacher Technik und Bauern-
museum wieder ein Obstbaum-
veredlungskurs statt. Der Beginn
ist um 14.00 Uhr.

Der Kurs ist kostenlos und auf
maximal 15 TeilnehmerInnen be-
grenzt. Obstbaumwart Rainer
Przygoda wird zu diesem Termin
neben Kernobst auch viele ver-

schiedene Veredlungsreiser von
alten Steinobstsorten mitbringen.
Wie immer dürfen die Teilnehmer
ihren selbst veredelten Baum mit-
nehmen und im eigenen Garten

pflanzen.
Anmeldungen bitte telefonisch
beim Umweltschutzbeauftragten
Josef Freiburg Tel.: 02245 6865
Josef.freiburg@much.de

Montag 03.04.Montag 03.04.Montag 03.04.Montag 03.04.Montag 03.04.
06:30-09:00 Familienbad
09:00-13:00 Spiele-/Familienbad
Dienstag 04.04.Dienstag 04.04.Dienstag 04.04.Dienstag 04.04.Dienstag 04.04.
6:30-09:00 Familienbad
09:00-13:00 Spiele-/Familienbad
Mittwoch 05.04.Mittwoch 05.04.Mittwoch 05.04.Mittwoch 05.04.Mittwoch 05.04.
06:30-09:00 Familienbad
09:00-13:00 Spiele-/Familienbad
Vom 6.4 bis zum 11.04. bleibtVom 6.4 bis zum 11.04. bleibtVom 6.4 bis zum 11.04. bleibtVom 6.4 bis zum 11.04. bleibtVom 6.4 bis zum 11.04. bleibt
das Hallenbad geschlossen.das Hallenbad geschlossen.das Hallenbad geschlossen.das Hallenbad geschlossen.das Hallenbad geschlossen.
Mittwoch 12.04.Mittwoch 12.04.Mittwoch 12.04.Mittwoch 12.04.Mittwoch 12.04.
06:30-09:00 Familienbad
09:00-13:00 Spiele-/Familienbad
Donnerstag 13.04.Donnerstag 13.04.Donnerstag 13.04.Donnerstag 13.04.Donnerstag 13.04.
06:30-09:00 Familienbad
09:00-13:00 Spiele-/Familienbad
Freitag 14.04.Freitag 14.04.Freitag 14.04.Freitag 14.04.Freitag 14.04.

06:30-09:00 Familienbad
09:00-13:00 Spiele-/Familienbad
Samstag 15.04.Samstag 15.04.Samstag 15.04.Samstag 15.04.Samstag 15.04.
08:00-12:00 Familienbad
13:00-19:00 Verein
Sonntag 16.04.Sonntag 16.04.Sonntag 16.04.Sonntag 16.04.Sonntag 16.04.
08:00-12:00 Familienbad
14:00-20:30 Verein
Wassertiefe an allen Tagen 1,40 m
Spiel und Spass im Hallenbad inSpiel und Spass im Hallenbad inSpiel und Spass im Hallenbad inSpiel und Spass im Hallenbad inSpiel und Spass im Hallenbad in
der Zeit von 9 Uhr bis 13 Uhr mitder Zeit von 9 Uhr bis 13 Uhr mitder Zeit von 9 Uhr bis 13 Uhr mitder Zeit von 9 Uhr bis 13 Uhr mitder Zeit von 9 Uhr bis 13 Uhr mit
der Rutsche, Laufmatte und derder Rutsche, Laufmatte und derder Rutsche, Laufmatte und derder Rutsche, Laufmatte und derder Rutsche, Laufmatte und der
Insel.Insel.Insel.Insel.Insel.

Gesundheitswandern bedeutet,
sich bewusst dafür zu entschei-
den, aktiv etwas für die eigene
Gesundheit zu tun und somit das
eigene Wohlbefinden zu stei-
gern.
Eine Gesundheitswanderung be-
ginnt immer mit einer Aufwärm-
phase bevor wir unsere Kraft und
Ausdauer bei einer 4,5 bis 5 Ki-
lometer langen Wanderung rund
um Much sanft trainieren. Wäh-
rend der Wanderung, an schö-
nen Plätzen in der Natur, absol-
vieren wir Übungen zur Mobili-
sation unserer Gelenke und trai-
nieren unsere Koordinationsfä-
higkeit. Den Abschluss der Wan-
derung bildet eine Entspan-
nungseinheit, damit sich Puls
und Atmung wieder beruhigen.
Jede Gesundheitswanderung fin-
det zu einem Gesundheitsthe-
ma statt. Die während der Wan-
derung vermittelten Informatio-
nen erhalten die Teilnehmenden

am Ende der Wanderung schrift-
lich ausgehändigt. Nachdem wir
am 17.03.2023 mit dem Thema
„wieder in Bewegung kommen“
starten, kümmern wir uns in den
kommenden Wochen um unsere
Kernkompetenzen. Muskelkraft,
Balance und Standfestigkeit Be-
weglichkeit, Gehfähigkeit und
Ausdauer und Geistige Aktivität
werden dann unsere Gesund-
heitswanderthemen sein.
Gewandert wird jeden Freitag
mit der zertifizierten Gesund-
heitswanderführerin Sylvia
Bensch in der Zeit von 16.00 Uhr
bis 18.00 Uhr. Die Teilnehmen-
denzahl ist auf 10 Personen be-
grenzt, eine vorherige Anmel-
dung daher erforderlich (Tel.
0171 235 1288 oder per Kon-
taktformular unter www.bewegt-
wandern.de). Unsere Treffpunk-
te und weitere Informationen
finden Sie ebenfalls auf der
Homepage.
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Fundamt

MusiCa - Musik und Tanzcafé -
am 06. April im Azurit

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info

Folgende Gegenstände wurden
als Fundsache abgegeben bzw.
gemeldet:
1. 1 Schlüsselbund mit 3

Schlüsseln, Fundort: 53804

Much, Hauptstr. 39
Für die Herausgabe von Fund-
sachen gilt grundsätzlich, dass
das Eigentum an den entspre-
chenden Gegenständen nach-

gewiesen werden muss.
Weitere Informationen werden
natürlich auch telefonisch er-
teilt unter:
02245 / 68-20, 68-52 oder

68-62 (Bürgerbüro).

Much, den 14.03.2023
Im Auftrag
Stefan Mauermann

Musik berührt die Menschen über
zahlreiche Sinne und Singen ist
zudem gesund!
Eingeladen sind alle Seniorinnen
und Senioren in Much und Umge-
bung.
Einmal monatlich spielt Uwe Wer-
heid auf seiner Gitarre in gemüt-
licher Atmosphäre im Klostersaal
des Seniorenzentrums Azurit und
singt altbekannte Melodien. Bei
Kaffee und Kuchen sind die Besu-

cher zum Zuhören, Mitsingen,
Schunkeln und Klatschen einge-
laden, und wer möchte darf gerne
auch Tanzen.
Viele Liedtexte von früher sind
nicht vergessen und mit ihnen
kehrt oft die Erinnerung an ver-
gangene Zeiten, an schöne Feste
und Erlebnisse zurück. So bringt
Musik Freude und bringt Men-
schen in netter Gesellschaft zu-
sammen.

Das Projekt MusiCa wird unter-
stützt durch den Verein zur Förde-
rung caritativer Zwecke Much e.
V. sowie durch die Altenhilfe der
Rundschau. Der Ambulante Hos-
pizdienst und die Seniorenassis-
tenz Engels organisieren zusam-
men mit dem Azurit Seniorenzen-
trum und dem Seniorenbüro Much
diesen musikalischen Nachmittag
und sorgen für das leibliches
Wohl.

Das nächste Musik- und Tanzcafé
findet statt am Donnerstag den
06. April von 15.00 bis 17.00 Uhr.
Wenn Sie beim nächsten Mal
dabei sein möchten - melden Sie
sich bitte an beim Seniorenbüro
der Gemeinde Much unter Tel.
02245-680.
Ute Zirwes / Hilla Schlimbach /
Sandra Engels-Pütz
das Azurit Seniorenzentrum so-
wie das Seniorenbüro Much
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Freitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. März
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 24-26, 53804 Much, 02245/91920

Samstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. März
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Str. 3, 53804 Much, 02245/91650

Sonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. März
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/920170

Montag, 20. MärzMontag, 20. MärzMontag, 20. MärzMontag, 20. MärzMontag, 20. März
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Str. 117, 51674 Wiehl (Bielstein), 02262/72150

Dienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. März
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Hauptstr. 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid (Neunkirchen),
02247 91790

Mittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. März
Severinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-Apotheke
Kölner Str. 3, 51789 Lindlar, 02266/459819

Donnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. März
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstr. 55, 51491 Overath, 02206/2223

Freitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. März
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstr. 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Samstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. März
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 44-46, 53804 Much, 02245/1498

Sonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. März
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 24-26, 53804 Much, 02245/91920

Angaben ohne Gewähr

Notdienste/
Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst - zentrale
Nummer

Urlaub der
ortsansässigen Ärzte
Die Praxis von Dirk Überhorst ist bis
einschl. 24.03.2023 geschlossen.
Die Praxis von Iris Franken ist vom
03.04. bis einschl. 10.04.2023 ge-
schlossen.
Die Die Die Die Die VVVVVertretung übernehmen dieertretung übernehmen dieertretung übernehmen dieertretung übernehmen dieertretung übernehmen die
in der o.g. Zeit anwesenden Ärz-in der o.g. Zeit anwesenden Ärz-in der o.g. Zeit anwesenden Ärz-in der o.g. Zeit anwesenden Ärz-in der o.g. Zeit anwesenden Ärz-
te vor Ort:te vor Ort:te vor Ort:te vor Ort:te vor Ort:

Jan Grothaus, Hauptstr. 21, 53804
Much, Tel.02245- 6103120
Iris Franken, Dorfstr. 22, 53804
Much, Tel. 02245-6991
Tara Osmann, Hauptstraße 37,
53804 Much, Tel. 02245-5353
Dirk Ueberhorst, Zanderstr. 18,
53804 Much, Tel. 02245-730

116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für
den Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienst
Die neue einheitliche Nummer
116117 gilt bundesweit, funktio-
niert ohne Vorwahl und ist für Pa-
tienten kostenlos.
Apothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentrale
NummerNummerNummerNummerNummer
vom Festnetz (kostenfrei) 0800 /0800 /0800 /0800 /0800 /
00228330022833002283300228330022833
vom Handy (69 Ct./Min) 2283322833228332283322833
Ambulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst Much
eeeee.V.V.V.V.V.....
Zuständig für Much/Neunkirchen-
Seelscheid und Ruppichteroth
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und
deren Angehörige.
02245/618090
Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Tierarztpraxis Dipl. vet. med.
Mohs
& Dr. med. vet. Ammon
0172 7010275
Sa 10.00 - 14.00 Uhr
So 12.00 - 14.00 Uhr
Tierarztpraxis RUMI-VET
Dr. M. Thumes, Much,
Großtiere 0151 72150543
Kleintiere 0179 7020969
Tierarztpraxis Dr. Winkler, Lohmar:
02246 - 912110
Tierklinik Köln-Porz
02203 - 33323
Tierklink Kaiserberg
0203 - 3053765
mobiler-Tiernotdienst24.de
0160 - 8811884
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
unter der Ruf-Nr.
01805 / 98670001805 / 98670001805 / 98670001805 / 98670001805 / 986700 können Sie den
zahnärztlichen Notdienst erfra-
gen.

Rettungsdienst:Rettungsdienst:Rettungsdienst:Rettungsdienst:Rettungsdienst:
112112112112112
InformationszentrInformationszentrInformationszentrInformationszentrInformationszentrale für ale für ale für ale für ale für VVVVVergif-ergif-ergif-ergif-ergif-
tungsfälletungsfälletungsfälletungsfälletungsfälle
in der Universitätsklinik Bonn,
0228/192400228/192400228/192400228/192400228/19240.
NotrufNotrufNotrufNotrufNotruf
Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110
Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:
112112112112112
Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:
Dienstags 10 - 11 Uhr
Donnerstags 16 - 17 Uhr
und nach Vereinbarung
02245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 52
Notdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWE
Bei Stromausfall im Versorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RWE Energie AG unter
der Telefon-Nummer:
0800/4 11 22 440800/4 11 22 440800/4 11 22 440800/4 11 22 440800/4 11 22 44.
Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.
Wasserversorgung MuchWasserversorgung MuchWasserversorgung MuchWasserversorgung MuchWasserversorgung Much
Den Bereitschaftsdienst der rhe-
nag erreichen Sie jederzeitjederzeitjederzeitjederzeitjederzeit unter
der Telefon-Nummer:
0800 648 48 480800 648 48 480800 648 48 480800 648 48 480800 648 48 48
AbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigung
Bei Störungen im Bereich des öf-
fentlichen Abwassernetzes wen-
den Sie sich während der regulä-
ren Dienstzeiten bitte unter der
Nummer 02245 / 680 an den Ab-
wasserbetrieb der Gemeinde
Much und außerhalb der Dienst-
zeiten an die 0800/7766655.
Anruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi Much
Das Anruf-Sammeltaxi erreichen
Sie unter folgender Telefonnum-
mer: 02241/49999902241/49999902241/49999902241/49999902241/499999.
Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle im Jugendhilfezen-tungsstelle im Jugendhilfezen-tungsstelle im Jugendhilfezen-tungsstelle im Jugendhilfezen-tungsstelle im Jugendhilfezen-
trumtrumtrumtrumtrum
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116 116116 116116 116116 116116 116
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des

Die Erziehungsberatungsstelle
Siegburg bietet donnerstags von
9 bis 12 Uhr eine offene Sprech-
stunde für die Bürgerinnen und
Bürger der Gemeinde Much im
Jugendhilfezentrum in Neunkir-
chen Hauptstraße 78 an. Die
Sprechstunde findet im Raum
E.04, Telefon: 02247/ 921555521
statt.
Frauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen Frauen
Frauenhaus 02241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 934
Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?
Hartz IV Selbsthilfegruppe SA-
SCHA
jeden Freitag von 10 bis 13 Uhr
in Troisdorf-Oberlar, Landgrafen-
straße 1
02241 / 2014295
Die Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der Zukunftslotsen
Steht Ihnen bei Geldsorgen, Er-
ziehungsproblemen, Lebenskri-
sen, Schwierigkeiten bei Behör-

dengängen oder mit Formularen
kompetent vertraulich und kos-
tenlos zur Seite.
Darüber hinaus sind sie auch te-
lefonisch erreichbar unter
02245/4418
In Much Ort, Pfarrheim St. Marti-
nus, Klosterstraße 8,
1. & 3. Donnerstag im Monat von
15 - 17 Uhr Beratung durch die
Sozial-Lotsen, ohne Terminverein-
barung, 02245.4418
2. & 4. Donnerstag im Monat von
10 - 12 Uhr Beratung durch Ines
Mildner-Rest ( Dipl. Sozialarbei-
terin - SKF ), mit Terminvereinba-
rung, 02241/958046
Frau Ines Mildner-Rest vom Sozi-
alen Dienst des SKF steht für Be-
ratungsgespräche zur Verfügung.
Für Gespräche mit Frau Ines Mild-
ner-Rest bitten wir um Terminab-
sprache (02245/958046) gebeten.

Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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Nachrichten für den Pfarrverband Much
IBAN:
DE88 6602 0500 0202 0202 02
Bank für Sozialwirtschaft Karls-
ruhe
Stichwort:
CY01332 Erdbebenhilfe
23.23.23.23.23. Juli bis 8. Juli bis 8. Juli bis 8. Juli bis 8. Juli bis 8.     August | August | August | August | August | WWWWWeltju-eltju-eltju-eltju-eltju-
gendtag |gendtag |gendtag |gendtag |gendtag | Wallfahrt des Erzbis-
tums Köln zum 37. Weltjugendtag
in Portugal | der Katholische Pfarr-
verband Much plant die Teilnah-
me an der Wallfahrt zum Weltju-
gendtag in Lissabon | Wir suchen
junge Leute (14 bis 30 Jahre alt)
die Spaß haben mitzufahren. Un-
ser Reiseangebot für Schü-
ler:innen und Azubis 929 Euro und
für Vollverdiener 1029 Euro ent-
hält folgende Leistungen | An- und
Abreise, WJT-Pilgerpaket, Deut-
sches Pilgerpaket, Übernachtun-
gen. Nähere Informationen erhal-
ten Sie bei Herrn Diakon Schulte-
Eickhoff | 0171 5405073 per Mail
Johannes.Schulte-Eickhoff@
Erzbistum-Koeln.de
Anmeldung im Pastoralbüro Much
| 02245 2163
köB MuchköB MuchköB MuchköB MuchköB Much | Öffnungszeiten |Öffnungszeiten |Öffnungszeiten |Öffnungszeiten |Öffnungszeiten |
Kirchplatz 8 |
Die Bücherei ist jeden ersten Don-
nerstag im Monat von 10 bis
12 Uhr, mittwochs von 16 bis 19
Uhr, freitags von 16 bis 18 Uhr,
samstags und sonntags von 10
bis 12 Uhr geöffnet. Vorbestellun-
gen gerne per E-Mail
(info@buecherei-much.de) oder
über den Anrufbeantworter
02245 3613.
Bücherflohmarkt im Büchereikel-Bücherflohmarkt im Büchereikel-Bücherflohmarkt im Büchereikel-Bücherflohmarkt im Büchereikel-Bücherflohmarkt im Büchereikel-
lerlerlerlerler | Hier werden aussortierte Bü-
cher bzw. Buchspenden zu den
Öffnungszeiten angeboten, hierfür
ist kein Leseausweis erforderlich.
Kommen Sie gerne vorbei, das Bü-
chereiteam berät Sie gerne.
KleiderstubeKleiderstubeKleiderstubeKleiderstubeKleiderstube montags und mitt-
wochs von 10 bis 12 Uhr freitags
von 14.30 bis 17.30 Uhr geöffnet.
Telefonisch erreichen sie das Klei-
derstuben-Team unter
01575 323655401575 323655401575 323655401575 323655401575 3236554
Lotsenpunkt |Lotsenpunkt |Lotsenpunkt |Lotsenpunkt |Lotsenpunkt | Am 1. und 3. Don-
nerstag im Monat sind von 15 bis
17 Uhr unsere ehrenamtlichen
Soziallotsen für Sie da. Am 2. und
4. Donnerstag im Monat von 10
bis 12 Uhr hat Frau Mildner-Rest
(Dipl. Sozialarbeiterin) nach An-
meldung Sprechstunde.
Die Sozial-Lotsen sind telefonisch
unter 02245 4418 zu erreichen
und Frau Mildner-Rest unter
0151 15414097.
Frühschichten |Frühschichten |Frühschichten |Frühschichten |Frühschichten | Die Frühschichten

finden an jedem Mittwoch in der
Fastenzeit - beginnend mit dem
1. März - jeweils um 6 Uhr in St.
Martinus Much statt. Anschlie-
ßend sind alle zum gemeinsamen
Frühstück im Pfarrheim eingela-
den.
KreuzwegandachtenKreuzwegandachtenKreuzwegandachtenKreuzwegandachtenKreuzwegandachten
montags | St. Martinus | Much |
nach der 8.30 Uhr Messe
montags | St. Petrus Canisius |
Wellerscheid | 19 Uhr (außer 3.4.)
dienstags | St. Johann Baptist |
Kreuzkapelle | 9 Uhr
freitags | St. Josef | Hetzenholz |
17.30 Uhr
freitags | St. Mariä Himmelfahrt |
Marienfeld | 18.30 Uhr
(außer 24. März)
22. März | 19 Uhr | Ökumeni-22. März | 19 Uhr | Ökumeni-22. März | 19 Uhr | Ökumeni-22. März | 19 Uhr | Ökumeni-22. März | 19 Uhr | Ökumeni-
sches Fsches Fsches Fsches Fsches Friedensgebet | evriedensgebet | evriedensgebet | evriedensgebet | evriedensgebet | ev..... Kirche | Kirche | Kirche | Kirche | Kirche |
MuchMuchMuchMuchMuch
22. März | 19.30 Uhr | im evan-22. März | 19.30 Uhr | im evan-22. März | 19.30 Uhr | im evan-22. März | 19.30 Uhr | im evan-22. März | 19.30 Uhr | im evan-
gelischen Gemeindezentrum |gelischen Gemeindezentrum |gelischen Gemeindezentrum |gelischen Gemeindezentrum |gelischen Gemeindezentrum |
Ökumenische Bibelgespräche zumÖkumenische Bibelgespräche zumÖkumenische Bibelgespräche zumÖkumenische Bibelgespräche zumÖkumenische Bibelgespräche zum
Thema Kirche träumen |Thema Kirche träumen |Thema Kirche träumen |Thema Kirche träumen |Thema Kirche träumen | Zugänge
zur Apostelgeschichte
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, Much
Sonntag, 19. März - 4. Fasten-Sonntag, 19. März - 4. Fasten-Sonntag, 19. März - 4. Fasten-Sonntag, 19. März - 4. Fasten-Sonntag, 19. März - 4. Fasten-
sonntag (Laetare)sonntag (Laetare)sonntag (Laetare)sonntag (Laetare)sonntag (Laetare)
9.30 Uhr - Hl. Messe
20 Uhr - Nacht der Lichter
Montag, 20. März - Hl. Josef Bräu-Montag, 20. März - Hl. Josef Bräu-Montag, 20. März - Hl. Josef Bräu-Montag, 20. März - Hl. Josef Bräu-Montag, 20. März - Hl. Josef Bräu-
tigam der Gottesmutter Maria,tigam der Gottesmutter Maria,tigam der Gottesmutter Maria,tigam der Gottesmutter Maria,tigam der Gottesmutter Maria,
HochfestHochfestHochfestHochfestHochfest
8.30 Uhr - Hl. Messe mit Kreuz-
wegandacht, anschl. Beichtgele-
genheit
Dienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. März
14 Uhr - Beerdigung
Regina Stürmer
14.30 Uhr - Exequien
Regina Stürmer
Mittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. März
6 Uhr - Frühschicht, anschl. Früh-
stück i. Pfarrheim
8.20 Uhr - Schulmesse
19.30 Uhr - ökum. Bibelgespräch
i. ev. Gem.-zentrum
Donnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. März
8.30 Uhr - Hl. Messe
14 Uhr -
Beerdigung Marlene Block
14.30 Uhr -
Exequien Marlene Block
Sonntag, 26. März - 5. Fasten-Sonntag, 26. März - 5. Fasten-Sonntag, 26. März - 5. Fasten-Sonntag, 26. März - 5. Fasten-Sonntag, 26. März - 5. Fasten-
sonntagsonntagsonntagsonntagsonntag
9.30 Uhr - Familienmesse
Pfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, Much
19. März | 20 Uhr | Nacht der19. März | 20 Uhr | Nacht der19. März | 20 Uhr | Nacht der19. März | 20 Uhr | Nacht der19. März | 20 Uhr | Nacht der
Lichter | St. Martinus | Much |Lichter | St. Martinus | Much |Lichter | St. Martinus | Much |Lichter | St. Martinus | Much |Lichter | St. Martinus | Much |
Andacht mit Musik und Gebeten
aus Taizé.
Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz
Freitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. März

www.kath-kirchen-much.de
Erdbebenhilfe |Erdbebenhilfe |Erdbebenhilfe |Erdbebenhilfe |Erdbebenhilfe | Für die Opfer des
furchtbaren Erdbebens in der Tür-
kei und in Syrien bittet Caritas

International um Ihre großherzi-
ge Hilfe und Spende auf folgendes
Konto:
Caritas international, Freiburg
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Eigene Trauerhalle und Abschiedsräume

www.bestattungen-kruett.de

17.30 Uhr - Kreuzwegandacht
Samstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. März
kkkkkeineeineeineeineeine Vorabendmesse
Freitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. März
17.30 Uhr - Kreuzwegandacht
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 25. 25. 25. 25. 25. März  März  März  März  März VVVVVerkündigungerkündigungerkündigungerkündigungerkündigung
des Herrndes Herrndes Herrndes Herrndes Herrn
18.30 Uhr - St. Josef Festmesse
anl. Patrozinium Mitgestaltung
der Firmlinge
Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,
WellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheid
Samstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. März
18.30 Uhr - Vorabendmesse
Montag, 20. März Hl. Josef Bräu-Montag, 20. März Hl. Josef Bräu-Montag, 20. März Hl. Josef Bräu-Montag, 20. März Hl. Josef Bräu-Montag, 20. März Hl. Josef Bräu-
tigam der Gottesmutter Maria,tigam der Gottesmutter Maria,tigam der Gottesmutter Maria,tigam der Gottesmutter Maria,tigam der Gottesmutter Maria,
HochfestHochfestHochfestHochfestHochfest
19 Uhr - St. Petrus Canisius Kreuz-
wegandacht
Samstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. März
kkkkkeineeineeineeineeine Vorabendmesse
Pfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten Much
Öffnungszeiten d. PastoralbüroÖffnungszeiten d. PastoralbüroÖffnungszeiten d. PastoralbüroÖffnungszeiten d. PastoralbüroÖffnungszeiten d. Pastoralbüro
Montag bis Freitag:
8.30 bis 12.30 Uhr
Dienstag und Donnerstag:
14.30 bis 17.30 Uhr
Tel.: 02245/2163
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,
Much-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-Kreuzkapelle
Samstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. März
17 Uhr - Vorabendmesse
Dienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. März
9 Uhr - Kreuzwegandacht
9.30 Uhr - Hl. Messe
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 25. 25. 25. 25. 25. März -  März -  März -  März -  März - VVVVVerkündi-erkündi-erkündi-erkündi-erkündi-
gung des Herrngung des Herrngung des Herrngung des Herrngung des Herrn
17 Uhr - Familienmesse
Sonntag, 26. März - 5. Fasten-Sonntag, 26. März - 5. Fasten-Sonntag, 26. März - 5. Fasten-Sonntag, 26. März - 5. Fasten-Sonntag, 26. März - 5. Fasten-
sonntagsonntagsonntagsonntagsonntag
14.30 Uhr - Tauffeier f. Leonie Bönd-
gen
Pfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten Kreuzkapelle
Öffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. Kontaktbüros
Dienstag: 9 bis 11 Uhr
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02245/2171 02245/2171 02245/2171 02245/2171 02245/2171
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-
fahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeld
Sonntag, 19. März - 4. Fasten-Sonntag, 19. März - 4. Fasten-Sonntag, 19. März - 4. Fasten-Sonntag, 19. März - 4. Fasten-Sonntag, 19. März - 4. Fasten-
sonntag (Laetare)sonntag (Laetare)sonntag (Laetare)sonntag (Laetare)sonntag (Laetare)
10 Uhr - Kinderkirche

11 Uhr - Hl. Messe mit anschl.
Suppenessen der Frauengemein-
schaft im Dorfvereinshaus
Dienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. März
8.20 Uhr - Schulmesse
Mittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. März
19 Uhr - Hl. Messe
Freitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. März
18.30 Uhr - Bußgang der Männer
19 Uhr - Hl. Messe, anschl. Beicht-
gelegenheit
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 25. 25. 25. 25. 25. März -  März -  März -  März -  März - VVVVVerkündi-erkündi-erkündi-erkündi-erkündi-
gung des Herrngung des Herrngung des Herrngung des Herrngung des Herrn
17 Uhr - Den Kreuzweg neu ent-
decken
Sonntag, 26. März - 5. Fasten-Sonntag, 26. März - 5. Fasten-Sonntag, 26. März - 5. Fasten-Sonntag, 26. März - 5. Fasten-Sonntag, 26. März - 5. Fasten-
sonntagsonntagsonntagsonntagsonntag
11 Uhr - Familienmesse
Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,
MarienberghausenMarienberghausenMarienberghausenMarienberghausenMarienberghausen
kkkkkeineeineeineeineeine Vorabendmessen in der
Filialkirche Marienberghausen
Pfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten Marienfeld
Sonntag, 19. März, 10 Uhr Kin-Sonntag, 19. März, 10 Uhr Kin-Sonntag, 19. März, 10 Uhr Kin-Sonntag, 19. März, 10 Uhr Kin-Sonntag, 19. März, 10 Uhr Kin-
derkirche in der Pfarrkirche St.derkirche in der Pfarrkirche St.derkirche in der Pfarrkirche St.derkirche in der Pfarrkirche St.derkirche in der Pfarrkirche St.
Mariä Himmelfahrt.Mariä Himmelfahrt.Mariä Himmelfahrt.Mariä Himmelfahrt.Mariä Himmelfahrt.
Wortgottesdienst für Familien mit
Kindern von 2 bis 8 Jahren. Jünge-
re und ältere Geschwisterkinder
sind ebenfalls herzlich willkom-
men.
Freitag, 24. März | 18.30 Uhr |Freitag, 24. März | 18.30 Uhr |Freitag, 24. März | 18.30 Uhr |Freitag, 24. März | 18.30 Uhr |Freitag, 24. März | 18.30 Uhr |
Bußgang der Männer | St. MariäBußgang der Männer | St. MariäBußgang der Männer | St. MariäBußgang der Männer | St. MariäBußgang der Männer | St. Mariä
Himmelfahrt | Marienfeld.Himmelfahrt | Marienfeld.Himmelfahrt | Marienfeld.Himmelfahrt | Marienfeld.Himmelfahrt | Marienfeld. Buß-
gang ab Kirche Marienfeld; im
Anschluss Feier der Heiligen
Messe.
25. März | 17 Uhr | Den Kreuz-25. März | 17 Uhr | Den Kreuz-25. März | 17 Uhr | Den Kreuz-25. März | 17 Uhr | Den Kreuz-25. März | 17 Uhr | Den Kreuz-
weg neu entdecken | „Jeder hatweg neu entdecken | „Jeder hatweg neu entdecken | „Jeder hatweg neu entdecken | „Jeder hatweg neu entdecken | „Jeder hat
ein Kreuz zu tragen“ | St. Mariäein Kreuz zu tragen“ | St. Mariäein Kreuz zu tragen“ | St. Mariäein Kreuz zu tragen“ | St. Mariäein Kreuz zu tragen“ | St. Mariä
Himmelfahrt | Marienfeld |Himmelfahrt | Marienfeld |Himmelfahrt | Marienfeld |Himmelfahrt | Marienfeld |Himmelfahrt | Marienfeld | Ver-
bunden mit einer kleinen Wande-
rung lädt der Ortsausschuss Ma-
rienfeld zu einem Kreuzweg ein.
Der Weg ist auch für Familien mit
Kindern bestens geeignet. Die
Kinder dürfen aktiv dabei teilha-
ben. Im Anschluss daran sind alle
herzlich ins Pfarrheim in Marien-
feld zu einem kleinen Imbiss ein-
geladen.
Öffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. Kontaktbüros
Mittwoch: 15 bis 17 Uhr

Evangelische Kirche Much
Wochenspruch: Wenn das Weizen-
korn nicht in die Erde fällt und
erstirbt, bleibt es allein; wenn es
aber erstirbt, bringt es viel Frucht.
Johannes 12,24
Sonntag, 19. März (Lätare)Sonntag, 19. März (Lätare)Sonntag, 19. März (Lätare)Sonntag, 19. März (Lätare)Sonntag, 19. März (Lätare)
10 Uhr - Gottesdienst (Peters)
10 Uhr - Kindergottesdienst
Im Anschluss laden wir herzlich in
unser Kirchencafe zu Kaffee und
Kuchen ein.
11 Uhr - Fastenaktion Sieben Sieben Sieben Sieben Sieben WWWWWo-o-o-o-o-
chen anders- aber leben!chen anders- aber leben!chen anders- aber leben!chen anders- aber leben!chen anders- aber leben!
Dienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. März
8.30 Uhr - Gottesdienst für die
Grundschule Marienfeld
17 Uhr - Konfirmandentreffen

18.30 Uhr - Sitzung des Presbyte-
riums
Mittwoch, 22.Mittwoch, 22.Mittwoch, 22.Mittwoch, 22.Mittwoch, 22. März
8.15 Uhr - Gottesdienst für die
Grundschule Klosterstraße
17.30 Uhr - Kirchenchor
19 Uhr - Ökumenisches Friedens-
gebet
19.30 Uhr - Ökumenisches Bibel-
gespräch: „Kirche träumen“ -
Zugänge zur Apostelgeschichte
Donnerstag, 23. Märzonnerstag, 23. Märzonnerstag, 23. Märzonnerstag, 23. Märzonnerstag, 23. März
15 Uhr - Wichtelchor
16 Uhr - Regenbogenchor
Samstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. März
9.30 bis 15 Uhr - Konfirmanden-
unterricht
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Kath. Kirchengemeindeverband Ruppichteroth
St. Severin, Ruppichteroth
Sonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. März
9.30 Uhr - Familienmesse z. Eröff-
nung d. „Kath. Familienzentrums
Bröltal“ m. „Young Hope“ - SWA
R. Bialdyga - 1. JG G. Grünich - JG
W. Stommel - JG M. Ott u. JG G.
Schlitt u. verst. Angeh. - JG M., A.
u. L. Janik u. LuV d. Fam. Janik u.
Bialdyga - EL E. u. G. Lutz u. Enkel
A. Haas; M. Schmitz u. LuV d. Fam.
Schmitz, Zander u. Heuser

Dienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. März
18 Uhr - Kreuzwegandacht
18.30 Uhr - Hl.M. - f.d. Verst. d.
Woche: 2016: W. Liebchen, 2021:
W. Schmidt, 2022: C. Höffgen
Sonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. März
9.30 Uhr - Hl.M. - K., A., M. u. S.
Gieseke
Kollekte: Misereor u.Fastenopfer
d. Kinder
St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-

bergbergbergbergberg
Sonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. März
10.50 Uhr - Friedensgebet10.50 Uhr - Friedensgebet10.50 Uhr - Friedensgebet10.50 Uhr - Friedensgebet10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M. - STM H. Höhner u.
verst. Ang.
Mittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. März
8.30 Uhr - Hl.M.
Donnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. März
18 Uhr - Kreuzwegandacht
18.30 Uhr - Hl.M. f.d. Verst. d.
Woche: 2019: A.R. Reintges
Samstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. März
19.45 Uhr- Bußgang nach Bröleck
Sonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. März
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M. m.d. Kinderchor St.
Servatius - JG C. Goer u. Hl.M. f.
H. Goer u. verst. Ang., R. Löhe,
Eltern u. Bruder Heinz - H. Fran-
ken u. LuV der Fam. Franken u.
Limbach
Kollekte: Misereor u. Fastenopfer
d. Kinder
anschl. Basar
Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:
Frühlingsbasar: 26. März,Frühlingsbasar: 26. März,Frühlingsbasar: 26. März,Frühlingsbasar: 26. März,Frühlingsbasar: 26. März, 10 bis
14.30 Uhr
Mittagstischangebot zum Mitneh-
men, Kuchentheke...
Ihre Frauengemeinschaft Schö-
nenberg
St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck
Samstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. März
9 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
15 Uhr - Medjugorje Gebetskreis
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit

17 Uhr - Hl.M. - Pater A. Mölle
Montag, 20. MärzMontag, 20. MärzMontag, 20. MärzMontag, 20. MärzMontag, 20. März
17 Uhr - Betstunde f.d. Frieden
Dienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. März
10 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
Freitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. März
17 Uhr - RK
17.30 Uhr- Kreuzweg
18 Uhr - Hl.M.
Samstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. März
9 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M. J. u. M. Sieberz
21 Uhr - Hl. M. - H. Franken
Kollekte: Misereor u. Fastenopfer
d. Kinder
Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-
meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:
Lotsenpunkt Ruppichteroth in derLotsenpunkt Ruppichteroth in derLotsenpunkt Ruppichteroth in derLotsenpunkt Ruppichteroth in derLotsenpunkt Ruppichteroth in der
ök. Bücherei Ruppichteroth, Mu-ök. Bücherei Ruppichteroth, Mu-ök. Bücherei Ruppichteroth, Mu-ök. Bücherei Ruppichteroth, Mu-ök. Bücherei Ruppichteroth, Mu-
cher Strcher Strcher Strcher Strcher Str..... 3 3 3 3 3
Jeden 2. u. 4. Do / Monat; 10 bis
12 Uhr / 015736532204.
Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:
Kirchengemeindeverband Rup-
pichteroth
IBAN
DE 29 3706 9520 6505 7000 13
Stichwort: „Hilfe Ahrweiler“
TTTTTafel:afel:afel:afel:afel:
Team Tafel (015901351324)
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg;
DE44370695206506541024
www.skm-rhein-sieg-de
Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:
Die Kleiderkammer ist am
30. März; 13 bis 15 Uhr geöffnet
Ruppichteroth, Mucher Str. 13.
Info: K. Schramm
(02295 5848 / 6406)
Alle Alle Alle Alle Alle TTTTTermineermineermineermineermine sind vorbehaltlich
einer Änderung. Bitte informie-
ren Sie sich auf unserer Homepa-
ge über den aktuellen Stand.
Gebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immer
einen Monat im einen Monat im einen Monat im einen Monat im einen Monat im VVVVVorororororaus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.
PastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüro
Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-
sche Erreichbarkeit:sche Erreichbarkeit:sche Erreichbarkeit:sche Erreichbarkeit:sche Erreichbarkeit:
Mo bis Fr: 9 bis 12 Uhr
02295 5161
pastoralbuero.ruppichteroth@
erzbistum-koeln.de

Legende:
(A!) - Anmeldung im Pastoralbüro
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de
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Kath. Kirchengemeinde St. Anna
Sonntag, 19. März - 4. Fasten-Sonntag, 19. März - 4. Fasten-Sonntag, 19. März - 4. Fasten-Sonntag, 19. März - 4. Fasten-Sonntag, 19. März - 4. Fasten-
sonntag (Laetare)sonntag (Laetare)sonntag (Laetare)sonntag (Laetare)sonntag (Laetare)
9.30 Uhr - Hl. Messe
Donnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. März
18.30 Uhr - Kreuzwegandacht
19 Uhr Hl. - Messe
8. JG für Josef Walterscheid, Neun-
kirchen
Sonntag, 26. März - 5. Fasten-Sonntag, 26. März - 5. Fasten-Sonntag, 26. März - 5. Fasten-Sonntag, 26. März - 5. Fasten-Sonntag, 26. März - 5. Fasten-
sonntagsonntagsonntagsonntagsonntag
9.30 Uhr - Hl. Messe
StM Familien Albermann u. Dah-
men u. verstorbene Angehörige
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Auch in dieser Woche halten wir
wieder vor der Abendmesse am
Donnerstag um 18.30 Uhr wieder
eine Kreuzwegandacht.Kreuzwegandacht.Kreuzwegandacht.Kreuzwegandacht.Kreuzwegandacht. Sie sind
herzlich eingeladen.
Auch in diesem Jahr soll es wieder
einen ökumenischen Bußgang derökumenischen Bußgang derökumenischen Bußgang derökumenischen Bußgang derökumenischen Bußgang der
MännerMännerMännerMännerMänner vor Ostern geben. Am
Samstag, 25. März, um 20 Uhr ab
St. Margareta geht es zum Mai-
länder Kreuz in Wolperath. Sie sind
dazu sehr herzlich eingeladen.
Am Sonntag, 26. März, ist die Kol-Kol-Kol-Kol-Kol-
lekte für Misereorlekte für Misereorlekte für Misereorlekte für Misereorlekte für Misereor bestimmt, auch

können dann die Kinder ihr Fas-
tenopfer mitbringen.
Auch in diesem Jahr freuen wir
uns wieder über Buchsbaumspen-Buchsbaumspen-Buchsbaumspen-Buchsbaumspen-Buchsbaumspen-
dendendendenden oder ähnliche Zweige für
Palmsonntag.
Vielen Dank für Ihre Hilfe.
„Zwischenstopp“ in der Fasten-„Zwischenstopp“ in der Fasten-„Zwischenstopp“ in der Fasten-„Zwischenstopp“ in der Fasten-„Zwischenstopp“ in der Fasten-
zeitzeitzeitzeitzeit
„Da sagte er zu ihnen: Kommt mit
an einen einsamen Ort, wo wir
allein sind, und ruht ein wenig
aus!“ (Mk 6,31)
Einfach mal innehalten, den All-
tagsstress hinter sich lassen, tief
durchatmen und in Ruhe Kraft tan-
ken - kennen Sie diese Sehnsucht
auch?
Wir geben dieser Sehnsucht ei-
nen Ort, und laden Sie herzlich zu
einer Wortgottesfeier als „Zwi-
schenstopp“ in der Fastenzeit am
24. März um 19.30 Uhr in der24. März um 19.30 Uhr in der24. März um 19.30 Uhr in der24. März um 19.30 Uhr in der24. März um 19.30 Uhr in der
Pfarrkirche St. Georg in Seelsch-Pfarrkirche St. Georg in Seelsch-Pfarrkirche St. Georg in Seelsch-Pfarrkirche St. Georg in Seelsch-Pfarrkirche St. Georg in Seelsch-
eideideideideid ein.
Gemeinsam wollen wir Pause
machen, das Wort Gottes hören
und gestärkt den Weg Richtung

Ostern weitergehen.
Anschließend an die Wortgottes-
feier laden wir Sie ein, bei einem
Getränk miteinander ins Ge-
spräch zu kommen.
Herzliche Einladung auch zur Buß-Buß-Buß-Buß-Buß-
andacht im Pfarrverbandandacht im Pfarrverbandandacht im Pfarrverbandandacht im Pfarrverbandandacht im Pfarrverband am Sonn-
tag, 26. März, um 16.30 Uhr in St.
Margareta Neunkirchen.
Bitte denken Sie auch an den KorbKorbKorbKorbKorb
für die für die für die für die für die TTTTTafelafelafelafelafel. Viele Menschen sind
auf Unterstützung angewiesen.
Herzlichen Dank!
Unser Kinderchor probt mitt-Unser Kinderchor probt mitt-Unser Kinderchor probt mitt-Unser Kinderchor probt mitt-Unser Kinderchor probt mitt-
wochs im Pfarrheim:wochs im Pfarrheim:wochs im Pfarrheim:wochs im Pfarrheim:wochs im Pfarrheim:
15 bis 15.45 Uhr die Singflöhe (ab
4 Jahren)
15.45 bis 16.45 Uhr der Kinder-

chor (ab 2. Klasse)
Bitte auch den Aushang im Schau-
kasten beachten!
kinderchor-st.anna@outlook.de
Mechthild Simon
KirchenchorprobenKirchenchorprobenKirchenchorprobenKirchenchorprobenKirchenchorproben sind mittwochs
um 20 Uhr im Pfarrheim.
Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Anna (02247-2477):Anna (02247-2477):Anna (02247-2477):Anna (02247-2477):Anna (02247-2477):
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
(sonst im Pastoralbüro in Neun-
kirchen T: 02247-2333)
per E-Mail: pfarrbuero-st-
anna@kath-nkse.de
Homepage: www.pfarrbverband-
nk-se.de
In dringenden Fällen erreichen Sie
einen Seelsorger über den Not-
ruf: 0151 58 84 83 28.
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Spendenaktion an der Gesamtschule Much
Schülervertretung sammelt Spenden

Fotos: S. TiedtkeFotos: S. TiedtkeFotos: S. TiedtkeFotos: S. TiedtkeFotos: S. Tiedtke

Das neu gegründete SV-Team
unserer Schule hat vor Karneval
kurzfristig einen Kuchen- und
Waffelverkauf in der Schule or-
ganisiert. In den Pausen bilde-
ten sich lange Schlangen an der
Theke vor dem Sekretariat.
Besonders beliebt waren hier
die Waffeln.
Der Erlös aus dem Verkauf wurde
nun an das Aktionsbündnis Kata-
strophenhilfe für die Erdbeben-
opfer in der Türkei und in Syrien
gespendet.
Am Valentinstag hat die SV
erstmals auch einen Rosenverkauf
gestartet. Um den Betrag aus dem
Waffel- und Kuchenverkauf wei-
ter aufzustocken, hat sich die SV
dazu entschieden, die Hälfte des
Erlöses ebenfalls zu spenden.
So konnte nun ein Gesamtbetrag
in Höhe von 358,27 Euro gespen-
det werden.
Vielen herzlichen Dank auch
nochmal an dieser Stelle an alle,
die unterstützt und geholfen ha-
ben.
Wir hoffen für die notleidenden
Menschen in den betroffenen Ge-
bieten, damit zumindest einen
kleinen Beitrag zur Unterstützung
geleistet zu haben.

Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite
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Anzeige

Frisch in den Frühling: Am 23. März eröffnet
die neue ALDI SÜD Filiale in der huma Shoppingwelt

Das Frühjahrsmotto in derDas Frühjahrsmotto in derDas Frühjahrsmotto in derDas Frühjahrsmotto in derDas Frühjahrsmotto in der
huma: Freunde treffen, Farbehuma: Freunde treffen, Farbehuma: Freunde treffen, Farbehuma: Freunde treffen, Farbehuma: Freunde treffen, Farbe
tanken, Frische shoppen - undtanken, Frische shoppen - undtanken, Frische shoppen - undtanken, Frische shoppen - undtanken, Frische shoppen - und
Freudensprünge machFreudensprünge machFreudensprünge machFreudensprünge machFreudensprünge machen. Denn:en. Denn:en. Denn:en. Denn:en. Denn:
Pünktlich zum Frühjahrsbeginn istPünktlich zum Frühjahrsbeginn istPünktlich zum Frühjahrsbeginn istPünktlich zum Frühjahrsbeginn istPünktlich zum Frühjahrsbeginn ist
die huma Shoppingwelt nicht nurdie huma Shoppingwelt nicht nurdie huma Shoppingwelt nicht nurdie huma Shoppingwelt nicht nurdie huma Shoppingwelt nicht nur
mit üppiger Blumendeko ge-mit üppiger Blumendeko ge-mit üppiger Blumendeko ge-mit üppiger Blumendeko ge-mit üppiger Blumendeko ge-
schmückt, es gibt auch wieder ei-schmückt, es gibt auch wieder ei-schmückt, es gibt auch wieder ei-schmückt, es gibt auch wieder ei-schmückt, es gibt auch wieder ei-
nen Lebensmittel-Supermarkt! Dienen Lebensmittel-Supermarkt! Dienen Lebensmittel-Supermarkt! Dienen Lebensmittel-Supermarkt! Dienen Lebensmittel-Supermarkt! Die
neue neue neue neue neue ALDI SÜD Filiale eröffnetALDI SÜD Filiale eröffnetALDI SÜD Filiale eröffnetALDI SÜD Filiale eröffnetALDI SÜD Filiale eröffnet
am 23. März auf der Straßen-am 23. März auf der Straßen-am 23. März auf der Straßen-am 23. März auf der Straßen-am 23. März auf der Straßen-
ebene der huma Shoppingwelt.ebene der huma Shoppingwelt.ebene der huma Shoppingwelt.ebene der huma Shoppingwelt.ebene der huma Shoppingwelt.
Dazu gibt es für alle BesucherDazu gibt es für alle BesucherDazu gibt es für alle BesucherDazu gibt es für alle BesucherDazu gibt es für alle Besucher-----
innen und Besucher ein großesinnen und Besucher ein großesinnen und Besucher ein großesinnen und Besucher ein großesinnen und Besucher ein großes
Gewinnspiel mit attraktivenGewinnspiel mit attraktivenGewinnspiel mit attraktivenGewinnspiel mit attraktivenGewinnspiel mit attraktiven
Preisen.Preisen.Preisen.Preisen.Preisen.
Seit Juli 2022 wurde die Fläche
des ehemaligen Real-Getränke-
Marktes in der huma grundle-
gend renoviert und umgebaut.
Jetzt können sich die Besucher-
innen und Besucher der huma
Shoppingwelt freuen:
Ab 23. März 2023 bietet ALDI SÜD
ein großes Sortiment an Lebens-
mitteln und Convenience Food,

Haushaltswaren und Drogerie-
artikeln in hoher Qualität zu
günstigen Preisen.
Der größte und modernste Der größte und modernste Der größte und modernste Der größte und modernste Der größte und modernste ALDIALDIALDIALDIALDI
SÜD der UmgebungSÜD der UmgebungSÜD der UmgebungSÜD der UmgebungSÜD der Umgebung
Die neue ALDI SÜD Filiale in der
huma ist die größte und moderns-
te Filiale des Discounters in Sankt
Augustin und naher Umgebung.
Das vielfältige Sortiment umfasst
unter anderem mehr als 550 Bio-
Produkte als Standard-, Saison-
und Aktionsartikel - über das Jahr
verteilt und aus allen Warenberei-
chen. Dazu zahlreiche regionale Ar-
tikel, insbesondere im frischen
Obst- & Gemüsebereich, und über
700 vegane Produktsorten. Die Fi-
liale ist montags bis samstags von
8 bis 20 Uhr geöffnet. So können
die Besucherinnen und Besucher
in der huma Shoppen, Genießen
und den Alltagseinkauf wieder
bestens verbinden.
Großes GewinnspielGroßes GewinnspielGroßes GewinnspielGroßes GewinnspielGroßes Gewinnspiel
Ein Tipp: Vorbeikommen lohnt sich

gleich am ersten Tag. Denn zur
Feier der Neueröffnung begrüßt
die huma ihre Besucherinnen und
Besucher mit einem Gewinnspiel
auf der Straßenebene, direkt bei
ALDI SÜD.
EDEKA eröffnet voraussichtlichEDEKA eröffnet voraussichtlichEDEKA eröffnet voraussichtlichEDEKA eröffnet voraussichtlichEDEKA eröffnet voraussichtlich
im Juniim Juniim Juniim Juniim Juni
Und es wird noch besser: Auch
der Umbau der EDEKA-Filiale
ist bald beendet. Der topmo-
derne EDEKA wird voraussicht-
lich im Juni 2023 eröffnen.
Dann können sich die Kundin-
nen und Kunden der huma über
noch mehr Vielfalt und Frische
im Bereich Lebensmittel freu-
en und im großen Nonfood-Be-
reich des Supermarkts alles Nütz-
liche für den Haushalt finden. Der
genaue Eröffnungstermin wird
baldmöglichst bekanntgegeben.
2 Stunden gratis parken &2 Stunden gratis parken &2 Stunden gratis parken &2 Stunden gratis parken &2 Stunden gratis parken &
E-Auto ladenE-Auto ladenE-Auto ladenE-Auto ladenE-Auto laden
Wussten Sie, dass Sie im Park-
haus der huma die ersten zwei

Stunden kostenlos parken? So
kann man beispielsweise nach
dem Büro noch einen Abstecher
zur huma machen - auf einen
Kaffee, einen Snack oder zum
Shoppen.

Und der Alltags- ebenso wie der
Großeinkauf für die Familie oder
die ganze Woche lässt sich easy
mit dem Auto erledigen. Das
großzügige huma Parkhaus bie-
tet 2.300 Parkplätze, ein Teil
davon liegt ebenerdig zum neu-
en ALDI SÜD im Parkhaus West
(Zufahrt über Rathausallee).

Und: Im huma Parkhaus stehen
sogar kostenlose e-Ladesäulen
zur Verfügung. So spart man
beim Einkaufen in der huma Zeit
und Geld.

Alle Infos über die huma und
stets aktuelle News finden Sie
auf wwwwwwwwwwwwwww.huma.de.huma.de.huma.de.huma.de.huma.de
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CDU-Much informiertCDU-Much informiertCDU-Much informiertCDU-Much informiertCDU-Much informiert

Informationsveranstaltung der CDU Much
Am 10. März führte die CDU
Much in der Aula der Gesamt-
schule eine Informationsveran-
staltung zum Thema „Bauen und
Umbauen - klimabewusst, nach-
haltig und wirtschaftlich“ durch.
Neben dem Verkehr ist das WWWWWoh-oh-oh-oh-oh-
nennennennennen ein weiterer sehr energie-
und ressourcenintensiver Le-
bensbereich. Unachtsamkeiten
und Fehler beim Bauen und Um-
bauen können nicht nur unnötig
Energie und Rohstoffe ver-
schwenden, sie können sich für
die Bauherren langfristig auch
als sehr kostspielig erweisen.
Rat und Hilfe von unabhängigen
Fachleuten sind daher vor dem

Baubeginn besonders wichtig.
Mit der Architektin und Energie-
beraterin Petra Grebing von der
Verbraucherzentrale NRW sowie
mit Thorsten Schmidt, Geschäfts-
führer der Energieagentur Rhein-
Sieg, standen zwei besonders
kompetente Referenten zur Ver-
fügung, die neben ihrem Vortrag
„rund ums Haus“„rund ums Haus“„rund ums Haus“„rund ums Haus“„rund ums Haus“ auch die zahl-
reichen Fragen der Besucher aus-
führlich beantwortet haben. Mehr
als 40 Mucher Bürgerinnen und
Bürger fanden trotz Schnee und
Sturm den Weg in die Aula der
Gesamtschule, darunter auch
hochrangige Vertreter und Ver-
treterinnen der Gemeinde sowie

der im Gemeinderat vertretenen
Parteien. Denn es ging an die-
sem Abend nicht um Parteipoli-
tik, sondern um die sorgsame,
nachhaltige und wirtschaftliche
Gestaltung des Lebens in unse-
rer Bergischen Heimat.
Für die CDU gehören Bewahrung
der Schöpfung und Erhalt natür-
licher Lebensgrundlagen seit
jeher zur politischen Grundüber-
zeugung. Die CDU-Much hat
hierzu den Arbeitskreis Energie-Arbeitskreis Energie-Arbeitskreis Energie-Arbeitskreis Energie-Arbeitskreis Energie-
wendewendewendewendewende gegründet. Dessen Auf-
gabe ist es, Informationen über
den sorgsamen Umgang mit be-
grenzt verfügbaren Ressourcen
zu sammeln und den Mucher

Bürgerinnen und Bürgern Impul-
se zu geben, wie wir alle unse-
ren Teil dazu beitragen können,
neuen Herausforderungen zu
begegnen.
Die CDU Much wird auch künftig
derartige Veranstaltungen mit
echtem Mehrwert für Much an-
bieten. Wir wollen dazu beitra-
gen, dass auch politische Ent-
scheidungen im Bereich Ener-
gie-Erzeugung und -Nutzung von
Sachkenntnis getragen werden.....
Ihre CDU-MuchIhre CDU-MuchIhre CDU-MuchIhre CDU-MuchIhre CDU-Much
Ullrich Kraus
Leiter - Arbeitskreis Energie-
wende

Thomas Knam

Informationsaustausch zum Thema Biogas
Arbeitskreis Energiewende besucht Rhein-Sieg Netz GmbH und Energienatur in Siegburg

v.l.n.r.: Ingo Janson, Kommunalbetreuer R-Sieg Netz/ Carsten Richter/ Julia Schade, Leiterin Projekte R-Siegv.l.n.r.: Ingo Janson, Kommunalbetreuer R-Sieg Netz/ Carsten Richter/ Julia Schade, Leiterin Projekte R-Siegv.l.n.r.: Ingo Janson, Kommunalbetreuer R-Sieg Netz/ Carsten Richter/ Julia Schade, Leiterin Projekte R-Siegv.l.n.r.: Ingo Janson, Kommunalbetreuer R-Sieg Netz/ Carsten Richter/ Julia Schade, Leiterin Projekte R-Siegv.l.n.r.: Ingo Janson, Kommunalbetreuer R-Sieg Netz/ Carsten Richter/ Julia Schade, Leiterin Projekte R-Sieg
Netz/ Peter Steimel/ Helmut Müller/ Tim Winterscheid, Geschäftsführer EnergienaturNetz/ Peter Steimel/ Helmut Müller/ Tim Winterscheid, Geschäftsführer EnergienaturNetz/ Peter Steimel/ Helmut Müller/ Tim Winterscheid, Geschäftsführer EnergienaturNetz/ Peter Steimel/ Helmut Müller/ Tim Winterscheid, Geschäftsführer EnergienaturNetz/ Peter Steimel/ Helmut Müller/ Tim Winterscheid, Geschäftsführer Energienatur

LogoLogoLogoLogoLogo

Nach Beratungen im Arbeitskreis
Energiewende der CDU-Much fand
ein erster Informationstermin zum
Thema BIOGAS am 27.02.2023 bei
der Rhein-Sieg Netz GmbH / Ener-
gienatur in Siegburg statt. Zur
Bedeutung dieser BIOGAS Ener-
gieform kurz so viel:
Biogas wird durch die Vergärung
von Bioabfällen, Nutzpflanzen
oder tierischen Reststoffen ge-
wonnen. Biogas wird in der Regel
in Blockheizkraftwerken (BHKW)
zu Strom und Wärme umgewan-
delt. Es kann aber auch zu Bio-
Erdgas veredelt und ins Erdgas-
netz eingespeist werden. Gasbe-
triebene BHKW“s erzeugen nach
dem Prinzip der Kraft-Wärme-
Kopplung gleichzeitig elektrische
Energie und Wärme. In relativ klei-
nen, modularen Einheiten wird
einerseits Strom für den Eigenbe-
darf erzeugt, andererseits wird die
zeitgleich anfallende Wärme fast
verlustfrei zum Heizen genutzt.
Nicht benötigter Strom kann in
das öffentliche Netz eingespeist

und so dem Biogaserzeuger rück-
vergütet werden.
Die Vertretung der CDU-Much
wurde vom Energienatur - Ge-
schäftsführer Tim Winterscheid,
dem Rhein-Sieg Netz - Kommu-
nalbetreuer Ingo Janson sowie der
Leiterin Projekte von Rhein-Sieg
Netz, Julia Schade, herzlich be-
grüßt. Die technischen/ gesetzli-

chen Erörterungen rund um das
Thema waren sehr informativ und
helfen dem CDU-Arbeitskreis En-
ergiewende, eine fachlich orien-
tierte Basis für mögliche politi-
sche Schritte zu erhalten.
Der Arbeitskreis Energiewende
wird weiter hierzu und auch zu
anderen wichtigen Themen berich-
ten. Wer Fragen/ Interesse zu Ein-

zelpunkten hat, kann sich gerne
mittels der Kontaktoption auf un-
serer Homepage cdu-much.de
melden (auf das Briefsymbol kli-
cken).
Ihre CDU-MuchIhre CDU-MuchIhre CDU-MuchIhre CDU-MuchIhre CDU-Much
Carsten Richter
Mitglied- Arbeitskreis Energie-
wende
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Kreis fördert Projekte der Kinder- und Jugendhilfe
Erfreuliches gibt es aus dem Kreis-
tag zu berichten, dessen Jugend-
hilfeausschuss in seiner letzten
Sitzung finanzielle Hilfen für die
Kommunen aufgezeigt bzw. be-
schlossen hat. So erhielt die Ge-
meinde Much aus dem Programm
der Landesregierung „Aufholen
nach Corona“ Zuschüsse z. B. für
Angebote des Jugendzentrums,
der Gesamtschule und der Ju-
gendfeuerwehr. Die Summe der
Zuschüsse beläuft sich auf mehr
als 20.000 €. Ein Betrag, der eine

Vielzahl von gemeinschaftsför-
dernden Maßnahmen ermöglicht
und daher sicher gut angelegt ist.
Weiter wurde von dem Jugendhil-
feausschuss u. a. beschlossen,
dass die bisher von der Gemeinde
für die Kindertagesstätten mit In-
vestorenmodell getragenen Miet-
kostenzuschüsse, vom Kreis über-
nommen werden. Bemerkenswert
ist dabei, dass das Projekt „Über-
nahme der Mietkosten“ in Much
bereits zweimal erfolgreich um-
gesetzt wurde und jetzt vom RSK

für alle Jugendamtskommunen
übernommen wird. Ebenso wer-
den weitere finanzielle Mittel für
das in Much eingerichtete Eltern-
café zur Verfügung gestellt, wo-
mit diese Einrichtung zukünftig an
zwei Tagen in der Woche geöffnet
werden kann.
Die Übernahme der Mietkosten-
zuschüsse stellt für die Gemeinde
eine finanzielle Entlastung dar, da
die Zuschüsse zur Verbesserung
des Kindergartenangebotes
bisher im Rahmen ihrer freiwilli-

gen Leistungen erbracht wurden.
Ihre CDU MuchIhre CDU MuchIhre CDU MuchIhre CDU MuchIhre CDU Much
Peter Steimel
Fraktionsvorsitzender

Thomas Knam

Ende: CDU-Much informiertEnde: CDU-Much informiertEnde: CDU-Much informiertEnde: CDU-Much informiertEnde: CDU-Much informiert

Bündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informieren

Agri-Photovoltaik
Die smarte Ergänzung für den landwirtschaftlichen Betrieb

Ende: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informieren

ise.fraunhoferise.fraunhoferise.fraunhoferise.fraunhoferise.fraunhofer

SPD-Much informiertSPD-Much informiertSPD-Much informiertSPD-Much informiertSPD-Much informiert

Ihr bleibt auf keinen Fall draußen!!!
Assistenzhunde willkommen

werden kann?
Die Vorteile von
Agri-PV liegen auf
der Hand: Landwir-
te können auf der-
selben Fläche so-
wohl Nahrungsmit-
tel produzieren als
auch erneuerbare
Energie erzeugen.
Dadurch können sie
ihre Einkünfte erhö-
hen und gleichzeitig
einen wichtigen

Beitrag zum Klimaschutz leisten.
Zu diesem Thema hatte der Kli-
maschutzbeauftragte der Ge-
meinde Much, Herr Dr. Dirk
Schulz, zu einer Veranstaltung
eingeladen. Am Montag dieser
Woche waren auch zwei Exper-
ten eingeladen: Herr Dr. Meier-
Grüll vom Forschungszentrum
Jülich und Herr Thomas Schmitz
von der BürgerEnergie Rhein-
Sieg eG, die Agri-PV mit allen
Vorteilen, ungelösten Punkten
und bestehenden Herausforde-
rungen vorstellten.
Die sehr gut besuchte Veranstal-

tung im Eichhof zeigt, dass das
Interesse an Agri-PV in Deutsch-
land wächst. Wir sind überzeugt,
dass dieses Thema in naher Zu-
kunft sehr wichtig werden wird.
Wir werden weiterhin über das
Thema berichten.
Autor: Walfried Stöcker

Wussten Sie, dass auf einer Acker-
fläche mit Agri-PV nicht nur Pflan-

zen angebaut werden können,
sondern auch Strom produziert

Ende: SPD-Much informiertEnde: SPD-Much informiertEnde: SPD-Much informiertEnde: SPD-Much informiertEnde: SPD-Much informiert

Ein AssistenzhundEin AssistenzhundEin AssistenzhundEin AssistenzhundEin Assistenzhund

SPDSPDSPDSPDSPD

Vielleicht haben Sie ihn schon
gesehen - den Aufkleber „Assis-
tenzhunde willkommen“. Jetzt

auch in Much Der
Gemeinderat hat in
seiner letzten Sit-
zung Much als eine
der ersten Kommu-
nen im Kreis als
„ a s s i s t e n z h u n d -
freundliche Kommu-
ne“ erklärt. Dies
geht auf eine Initia-
tive der Sozialaus-
schuss-Vors i tzen-
den, unserer Rats-

frau Katja Ruiters, zurück.
Kleines Plakat - große Wirkung.
Mit dieser Kampagne des gemein-

nützigen Vereines „Pfotenpiloten“
sind Assistenzhunde ausdrücklich
vom Zutrittsverbot für Vierbeiner
ausgenommen. Den Blindenhund
kennen wir alle, aber Assistenz-
hunde werden mittlerweile auch
als Signalhunde für Gehörlose, für
Allergiker, an Epilepsie Erkrankte
oder bei psychischen Erkrankun-
gen eingesetzt. Sie schaffen Sicher-
heit, sie gleichen Behinderungen
aus. Sie können Assistenzhunde in
Much erkennen: Es gilt eine Kenn-
zeichnungspflicht für die Tiere, in
der Regel tragen sie Westen.
Wir wollen die Teilhabe aller Men-

schen mit Behinderungen an un-
serem Alltag. Wieder ein kleines
Stück mehr Inklusion für Much.
Mit freundlichen Grüßen
Ihr SPD Much

Heinz Willi Ruiters
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Weg für E-Fuels in Deutschland ist frei
FAZ: Wenn der FDP das gelingt, hat sie wahrlich etwas gerettet

Ende: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiert

Die Ampelkoalition hat den Weg
für synthetische Kraftstoffe in
Deutschland freigemacht. Dafür
hat sich die FDP lange eingesetzt.
„Es ist nicht wichtig, ob ein Mo-
tor ein Verbrenner ist, sondern ob
er klimaneutral ist!“, macht die
stellvertretende Landesvorsitzen-
de der FDP NRW Katrin Helling-
Plahr deutlich. „Diese Technolo-
gieoffenheit brauchen wir auf Dau-
er. Wir setzen uns dafür ein, dass
auch nach 2035 Fahrzeuge neu
zugelassen werden dürfen, die so
CO2-frei betrieben werden“, so der
FDP-Vorsitzende Christian Lind-
ner.
Zum Streit über die Verbrenner-
motoren schreibt die FAZ in ei-
nem KOMMENTAR VON HOLGER

APPEL:
Gerade weil alle einig sind, dassGerade weil alle einig sind, dassGerade weil alle einig sind, dassGerade weil alle einig sind, dassGerade weil alle einig sind, dass
dem Klima geholfen werdendem Klima geholfen werdendem Klima geholfen werdendem Klima geholfen werdendem Klima geholfen werden
muss, gehört in die gesetzlichemuss, gehört in die gesetzlichemuss, gehört in die gesetzlichemuss, gehört in die gesetzlichemuss, gehört in die gesetzliche
Vorgabe eine ganzheitliche Be-Vorgabe eine ganzheitliche Be-Vorgabe eine ganzheitliche Be-Vorgabe eine ganzheitliche Be-Vorgabe eine ganzheitliche Be-
trtrtrtrtrachtung.achtung.achtung.achtung.achtung. Sie muss  Sie muss  Sie muss  Sie muss  Sie muss Akku undAkku undAkku undAkku undAkku und
Strom ebenso erfassen wie Kraft-Strom ebenso erfassen wie Kraft-Strom ebenso erfassen wie Kraft-Strom ebenso erfassen wie Kraft-Strom ebenso erfassen wie Kraft-
stoff und Motorstoff und Motorstoff und Motorstoff und Motorstoff und Motor.....
Ob die FDP als Retterin des Ver-
brennungsmotors in die europäi-
sche Geschichte eingehen will, ist
eine der Fragen, die sich aus ih-
rem unerwarteten Vorstoß Rich-
tung Brüssel ergibt. Warum sie
das erst fünf vor zwölf versucht
und nicht schon im Koalitionsver-
trag besser aufgepasst hat, eine
andere.
Jedenfalls hat sie ihre Regierungs-
partner und die Entscheidungs-

träger in Europa mächtig aufge-
wirbelt. Natürlich geht es immer
auch um Sympathiepunkte und
Wählerstimmen, von denen die
FDP einige mehr gebrauchen kann.
Deswegen wird ihr unprofessio-
nelles Verhalten vorgeworfen.
Was ist mit Habeck?
Doch zu unerwarteter Hektik sind
auch andere in der Lage, wie der
Vorstoß zum vorgezogenen Ver-
bot von Öl- und Gasheizungen
durch den grünen Bundeswirt-
schaftsminister beweist. So darf
man der FDP doch anrechnen,
dass sie wenigstens kurz bevor
an der EU-Verordnung nichts mehr
zu ändern ist, auf Missstände da-
rin aufmerksam macht, die manch
anderer hierzulande oder zum

Beispiel auch in Italien ebenso
sieht.
Das faktische Verbot der Neuzu-
lassung von Personenwagen mit
Verbrennungsmotor nämlich ist
ein zu weit gehender Eingriff. Das
gilt insbesondere, da für das von
der Politik präferierte Elektroau-
to ein CO2-Ausstoß von null
Gramm angenommen wird. Das
hat es nur am nicht vorhandenen
Auspuff, nicht jedoch in seiner Pro-
duktionskette und auch nicht beim
Laden. Dass in unseren Breiten-
graden Strom in absehbarer Zeit
vollständig aus regenerativen
Quellen gewonnen werden wird,
darf bezweifelt werden.
Ihre FDP Much

Werner Michels

...auf Haustüren von Inotherm  
für alle Haustür-Modelle aus den 
aktuellen Katalogen Exclusiv 
und Select.*  

Bis zum 15. April 2023 gibt es bei Metallbau Eichwald  
Haustüren und exklusives Zubehör unseres Partner- 
Lieferanten Inotherm zu einmaligen Konditionen!

     5 % RABATT...     5 % RABATT...

53757 Sankt Augustin  –  Am Siemensbach 2-4   

www.metallbau-eichwald.de  

HAUSTÜR-HAUSTÜR-

*Die Aktion gilt nicht für Modelle aus dem Katalog 
AKTION 24, Sonderformen und nach außen öffnende 
Paniktüren

WINTERAKTIONWINTERAKTION

info@metallbau-eichwald.de  

Telefon: 02241-3979 80

über 45 Jahre Erfahrung!

Anzeige 90x110_winter_2023_Winter.indd   1 09.01.2023   14:19:08

Das Ev. Familienzentrum
informiert
Mittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. März
18.15 bis 19.15 Uhr18.15 bis 19.15 Uhr18.15 bis 19.15 Uhr18.15 bis 19.15 Uhr18.15 bis 19.15 Uhr
Qi Gong am Abend - „Zeit für
mich“ (Frühjahrskurs)
Im wöchentlichen Rhythmus fin-
den bis zum 29. März 10 Einhei-
ten statt.
Donnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. März
9 bis 12 Uhr9 bis 12 Uhr9 bis 12 Uhr9 bis 12 Uhr9 bis 12 Uhr
Sprechstunde der Familienhebam-
me und Esperanza - Beratung vor,
während und nach der Schwanger-
schaft. Unter folgenden Nummern
können Sie sich anmelden und er-
halten weitere Infos: 02241-
1466078 oder 0151-25695351
Donnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. März
14.30-15.45 Uhr14.30-15.45 Uhr14.30-15.45 Uhr14.30-15.45 Uhr14.30-15.45 Uhr
„Joko, du und ich“ - Um die Bin-
dung zu Ihrem Kind zu stärken,
möchten wir gemeinsam eine schö-
ne Zeit verbringen. In der Eltern-
Kind-Aktion werden wir gemeinsam
singen, spielen, Spaß haben, Ge-
schichten erzählen und entspannen.
Sie sammeln hierbei neue Ideen für
eine gemeinsame Familienzeit. Dies
ist die 4. von 7 Einheiten.
Donnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. März
19.30 bis 20.30 Uhr19.30 bis 20.30 Uhr19.30 bis 20.30 Uhr19.30 bis 20.30 Uhr19.30 bis 20.30 Uhr
Entspannungskurs „Pausenraum“

- In diesem Kurs liegt der Fokus
auf der bewegten und leicht zu
erlernenden Entspannungsmetho-
de „PMR - Progressive Muskelre-
laxation“. Dies ist die 7. von 8
Einheiten. Susanne Tribuzio (The-
rapeutin für Mentales Training,
Entspannung und Gesundheit)
kommt in die Arche Noah, um mit
Ihnen eine entspannte Zeit zu ver-
bringen.
Sie finden die Arche Noah in der
Schulstraße 34 in Much (Eingang
über die Weberstraße). Wenn Sie
Fragen zu unserer Einrichtung
oder zu speziellen Angeboten ha-
ben, erreichen Sie uns über die
02245 - 890077 oder Sie besu-
chen unsere Homepage unter
www.fan-much.de.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Arche Noah Team
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Veranstaltungskalender
für Much
Veröffentlichen Sie Ihre Termine und
Veranstaltungstipps im neuen
Veranstaltungskalender Much!

Erscheinung als Hochglanzinfor-
mationsblatt am 7. April als Bei-
lage in unserer Ortszeitung „Mit-
teilungsblatt Much“.
Was müssen Sie dafür tun?Was müssen Sie dafür tun?Was müssen Sie dafür tun?Was müssen Sie dafür tun?Was müssen Sie dafür tun?
Senden Sie uns lediglich die ge-
nauen Termin- und Ortsangaben
Ihrer Veranstaltungen (Datum /
Uhrzeit / Ort / Name der Veran-
staltung / Veranstalter) zu.

Alle Termine ab 7. April können
für die kommende Ausgabe vor-
gesehen werden.
Annahmeschluss ist derAnnahmeschluss ist derAnnahmeschluss ist derAnnahmeschluss ist derAnnahmeschluss ist der
22.22.22.22.22. März, März, März, März, März, 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr.
Bitte schicken Sie uns Ihren Ter-
min per E-Mail an
redaktion@rautenberg.media
Betreff: Veranstaltungskalender
Much.

Jahreshauptversammlung
beim Damenturnverein-
Wellerscheid e.V.
Hiermit laden wir alle Mitglieder
zur Jahreshauptversammlung am
29. März um 19 Uhr ins Bürger-
haus Wellerscheid ein.

Um zahlreiches Erscheinen wird
gebeten.

Der Vorstand

Neues vom Kneippverein
Much und Umgebung u.U.
eV.
Much, Neunk.-Seelscheid, und Ruppichteroth

Solche Sprünge machen wir beim E-Biken nicht mehr. Foto: ahSolche Sprünge machen wir beim E-Biken nicht mehr. Foto: ahSolche Sprünge machen wir beim E-Biken nicht mehr. Foto: ahSolche Sprünge machen wir beim E-Biken nicht mehr. Foto: ahSolche Sprünge machen wir beim E-Biken nicht mehr. Foto: ah

Impulsabend zur Kneipp-SäuleImpulsabend zur Kneipp-SäuleImpulsabend zur Kneipp-SäuleImpulsabend zur Kneipp-SäuleImpulsabend zur Kneipp-Säule
Balance / LebensordnungBalance / LebensordnungBalance / LebensordnungBalance / LebensordnungBalance / Lebensordnung
Im Einklang mit KörperIm Einklang mit KörperIm Einklang mit KörperIm Einklang mit KörperIm Einklang mit Körper,,,,, Geist und Geist und Geist und Geist und Geist und
SeeleSeeleSeeleSeeleSeele
Freitag, 13. März, 19 Uhr im Tech-
nik und Bauernuseum Much- Berz-
bach
In lockerer Runde wollen wir uns
mit ihnen zu dem v.g. Thema aus-
tauschen, Ideen und Meinungen
sammeln und das Kneipsche Ge-
sundheitskontept insgesamt et-
was vertiefen.
Sie sind herzlich eingeladen! Auch
Nichtmitglieder sind herzlich will-
kommen.
Jetzt Vereinsscheck sichern und 1
Jahr lang kostenlose Mitglied-
schaft beantragen
Download unter
www.sportnurbesser.de
Das wichtigste auf einen BlickDas wichtigste auf einen BlickDas wichtigste auf einen BlickDas wichtigste auf einen BlickDas wichtigste auf einen Blick
FörderzeitraumFörderzeitraumFörderzeitraumFörderzeitraumFörderzeitraum
Bis 31. August (Einlösbar vom Ver-
ein bis 31. Oktober)

FörderhöheFörderhöheFörderhöheFörderhöheFörderhöhe
Sportvereinsscheck im Wert von
je 40 Euro
EigenmittelEigenmittelEigenmittelEigenmittelEigenmittel
Wenn die Kosten für die Vereins-
mitgliedschaft höher als 40 Euro
sind, übernimmt der Kneippver-
ein den Differenzbetragfür das ers-
te Jahr der Mitgliedschaft.
ZielgruppeZielgruppeZielgruppeZielgruppeZielgruppe
Personen, die Mitglied in einem
Sportverein (dazu gehört auch der
Kneippverein) werden möchten
Gültigkeit des Sportvereins-Gültigkeit des Sportvereins-Gültigkeit des Sportvereins-Gültigkeit des Sportvereins-Gültigkeit des Sportvereins-
schecksschecksschecksschecksschecks
Die Gültigkeit beträgt 10 Woche
ab Ausstellungsdatum
Interesse am Boulen oder an schö-Interesse am Boulen oder an schö-Interesse am Boulen oder an schö-Interesse am Boulen oder an schö-Interesse am Boulen oder an schö-
nen nen nen nen nen TTTTTouren mit dem E-Bikouren mit dem E-Bikouren mit dem E-Bikouren mit dem E-Bikouren mit dem E-Bike?e?e?e?e?
02247-7456824 Da „werden“ Sie
geholfen.
Liebe Grüße und eine gute Ge-
sundheit
Für den Vereinsvorstand
Alfred Haas, Bürgermeister iR.
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Auch Bienen brauchen Brot
Imkerverein Much-Marienfeld

Brot für die BienenBrot für die BienenBrot für die BienenBrot für die BienenBrot für die Bienen

„Bevor es was Süßes gibt - erst
mal was Richtiges essen, zum
Beispiel Brot“. Was für Men-
schenkinder gilt, gilt aber auch
für Bienenkinder. Damit auch sie
sich gesund entwickeln können,
brauchen sie spezielle Nahrung,
Brot eben. Bienenbrot.
Das Grundnahrungsmittel für Bie-
nen ist nicht der Honig, sondern
der Pollen der Blühpflanzen, die
von den Flugbienen besucht wer-
den, wenn sie Nektar sammeln.
Es ist die Vermehrungsstrategie
der Pflanzen, den sie besuchen-
den Bienen Blütenstaub ins Ge-
päck zu geben. Von den Bienen
unbeabsichtigt, sammeln die die-
se Pollenkörner und tragen sie
von Pflanze zu Pflanze. Der Nek-
tar kommt in den Honigmagen,
der Blütenstaub an die Beinchen.
Kehren sie zum Stock zurück, tra-
gen sie „Pollenhöschen“ in gelb,
orange, grün oder braun.

Die Stockbienen übernehmen die
ganze Fracht zur Weiterverarbei-
tung. Fein getrennt und in mehre-
ren Schritten wird alles an den
richtigen Platz transportiert: der
Honig ganz nach oben, in die Vor-
ratskammer, der Pollen über das
Brutnest, in die Speisekammer.
Bevor er eingelagert wird, muss
er allerdings haltbar gemacht
werden. Dazu wird er mit Spei-
chel vermischt und durch die
dadurch entstehende Milchsäure
fermentiert. Dann wird er in die
Zellen gestampft, mit etwas Pro-
polis verschlossen und steht nun
zur Verfügung, um die Brut mit
„Brot“ zu versorgen. Bienenbrot-
Perga- ist nahrhaft und gehalt-
voll, sein Inhalt liest sich wie eine
eindringlichen Ernährungsemp-
fehlung: Proteine, mehrfach un-
gesättigte Fettsäuren, Eiweiße,
Kohlenhydrate, Lipide, Vitamine,
Mineralstoffe und Spurenelemen-

te. Die Wertigkeit war bereits den
Wikingern bekannt, die Perga auf
ihrer ungewissen Seereise nach
Amerika als Proviant dabei hat-
ten.
Tja, der Mensch. Seitenlange on-
line -Treffer zu Pollen und Perga:
Angebote, Qualitätsbeteuerun-
gen, Heil-Versprechen, Tips zur
Ernte, zur Lagerung, zur Selbst-
medikation, aber auch die Frage:
„Ist es ethisch, den Bienen ihr
Brot zu nehmen?“.
Für den Menschen ist Bienenbrot
ein potentielles Nahrungsergän-
zungsmittel, für Wild- oder Honig-
bienen, für Hummeln und andere
verwandte Insekten aber ist es
ein Grundnahrungsmittel.
Insbesondere zu dieser Zeit, in
der die jungen Bienen nach dem
Winter erbrütet werden. Eine pro-
minente Rolle unter den Frühblüh-
ern in Qualität und Quantität
spielt die Weide. Darüber nachzu-

denken, ihren Schnitt auf die Zeit
nach der Blüte zu verlegen, wäre
sinnvoll. Der Artenschutz beginnt
auch für die Vögel mit den Insek-
ten.
C. S.

Nächster Termin der Theatergemeinde Much
Hallo liebe Theaterfreund*-innen,
am Freitag, 28.28.28.28.28.     April,April,April,April,April, besuchen
wir die Operette „DIE LUSTIGE„DIE LUSTIGE„DIE LUSTIGE„DIE LUSTIGE„DIE LUSTIGE
WITWE“,WITWE“,WITWE“,WITWE“,WITWE“, von Franz Lehár, Ope-
rette in drei Akten, Libretto von
Victor Léon und Leo Stein.
DIE LUSTIGE WITWE prägte mit
Melodien wie dem Vilja-Lied oder
dem Schlager „Da geh’ ich zu Ma-
xim“ den Musikgeschmack nicht
nur einer ganzen Generation; und
galt zu Kaisers Zeiten eine gewisse
Prüderie bis hin zur Kleidung als
schick, stauten sich unterm Rü-
schenkragen oder der Gardeuni-
form doch ganz andere Sehnsüch-
te. Aber die Lippen schwiegen. Kein
Wunder, dass eine Operette, in der
eine Frau alle Fäden in der Hand

hält und gleich zu Beginn die Party-
Löwen eindeutig zweideutig pous-
sieren, so manches Ventil öffnete.
DIE LUSTIGE WITWE war das mo-
derne Pendant zur preußischen
Biederkeit und Uromas Traumwelt,
die uns noch heute viel über un-
ser Deutschtum verraten kann
und jede Menge Spaß bereitet.
Ort: Opernhaus Bonn
Beginn der Vorstellung ist um

19.30 Uhr und Ende gegen ca. 22
Uhr, mit Pause
Der Bus fährt vonDer Bus fährt vonDer Bus fährt vonDer Bus fährt vonDer Bus fährt von
Marienfeld: 18 Uhr,
Hauptstr. Much: 18.10 Uhr
Kramer Weg: 18.15 Uhr,
Markelsbach: 18.20 Uhr,
ab.
Die Karten für die Oper könnt Ihr/
Sie ab Samstag, 22. April, bei
Herrn Klement abholen.

Bitte gebt mir rechtzeitig Bescheid,
falls Ihr nicht teilnehmen könnt.
Auch Gäste sind herzlich willkom-
men.
Falls Rückfragen bestehen, wen-
det Euch bitte jederzeit an mich!
Eure Organisatorin
Ingrid Hohmann
Tel. 02234/9793285, mob.
0157-82691105 u. Whats UP
E-Mail: ingrid-hohmann@web.de
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TeichGirls News
Norddeutsche Meisterschaft 2023 in Suhl

Junioren in SuhlJunioren in SuhlJunioren in SuhlJunioren in SuhlJunioren in Suhl

Unsere Junis waren dabei!
Was ein aufregendes Wochenen-
de! Nicht nur für unsere Junio-
rengarde, sondern auch für alle
mitgereisten Fans.
Am Freitagmittag ging es für uns
Richtung Suhl. Nachdem wir im
Hotel eingecheckt haben, aßen wir
vom leckeren Abendbuffet. Die
Stimmung war gut und so ließen
wir den Abend mit dem ein oder
anderen Getränk ausklingen.
Morgens um 9 Uhr trafen wir uns
alle ausgeschlafen zum Frühstück.
1. Vorsitzender Roland kam um
Mitternacht direkt von Bangkok.
Das war wohl mit Abstand die
weiteste Anreise!
Gut gestärkt stylten wir unsere
Mädels dann im Zimmer von Trai-
nerin Kyra.
Fertig geschminkt mit Perücke und
Hut, machten wir uns anschlie-
ßend auf den Weg rüber in die

Halle. Wie entspannt!
In unserer Umkleide erwartete uns
ein süßes Willkommenspaket:
Eine Deutschlandfahne mit unse-
rem Vereinsnamen und ein Glas
mit Nervennahrung.
Gegen 12 Uhr hieß es dann: 1x
Durchtanzen. Nach der Mittags-
pause zogen wir uns dann fertig
an und begannen mit dem auf-
wärmen. Kurz vor 16 Uhr ging es
auch schon in die Passkontrolle
und auf die Bühne.
Nervenkitzel und Spannung!
Mit der Startnummer 6 ertanzten
sich unsere Mädels gute 386 Punk-
te und somit den 10. Platz!
Ein wunderbarer Abschluss der
Session 22/23.
Die Mädels happy, Trainerin und
Eltern stolz.
Es war ein wunderschönes und
emotionales Wochenende! Schön,
dass wir das gemeinsam erleben

Attraktives Projekt kurz vor der Realisation
SK Einz - Das Kreisel-Team Much

So wird man auf Much, von der Plattform aus, sehen. Foto: HEPressSo wird man auf Much, von der Plattform aus, sehen. Foto: HEPressSo wird man auf Much, von der Plattform aus, sehen. Foto: HEPressSo wird man auf Much, von der Plattform aus, sehen. Foto: HEPressSo wird man auf Much, von der Plattform aus, sehen. Foto: HEPress

An uns wurde schon vor einiger
Zeit der Wunsch heran getragen,
eine schöne Plattform, die an an-
derer Stelle nicht mehr gewünscht
war, ab und wieder aufzubauen.
Wir stellten uns einen attrakti-
ven Standort vor. Nach Abwägung
vieler Aspekte und Anfragen an
die Grundstückseigentümer, kris-
tallisierte sich ein idealer Ort
heraus: Der sogenannte „Pictu-
res- Point“ unterhalb des FIT Ho-
tels. Mit dem Träger „Lebens-Hil-
fe“ wurde schnell Einigkeit er-
zielt, da diese Plattform u.a. bar-
rierefrei zu nutzen sein wird. So-
bald das Wetter es zulässt, wer-
den wir mit dem Aufbau begin-
nen, die Vorplanungen sind abge-
schlossen.

Gerne weisen wir auch an dieser
Stelle darauf hin, dass neue, jün-
gere Männer den Weg zu uns fin-
den können, da wir keine ge-
schlossene „elitäre Gruppe“ sind,
sondern eine Gruppe von Ehren-
amtlern, die jedem, egal wie alt,
offen steht. Wir heißen alle herz-
lich willkommen, die sich z.B. frei-
tags ab 18 Uhr in unserem Club-
raum in Bövingen 200a mal um-
sehen wollen.
Der Kontakt zu uns: Mathias Wei-
ßenberg (Vors.) Tel. 799
mail: heinz.112@t-online.de
Hartmut Erwin (Presse) Tel. 5902
mail: harti04@gmx.de

Für den Vorstand
- Hartmut Erwin -

durften. Wir freuen uns schon auf
die neue Turniersession.
Möchtest Du auch ein Teil von un-
serm Team werde?
Dann komm doch zum Probetrai-

ning vorbei, weiter Informationen
auf Instagram oder unter
www.teichgirls.de.
Bis bald Deine
TeichGirls
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Online buchen: www.gut-heckenhof.de · (02243) 92 32 62

FASZINATION GOLF – JETZT EINSTEIGEN!

Platzreifekurs

jetzt nur139,-€
statt 219,- €

Platzreifekurs inkl. DGV-Zertifi kat.
Zwei Wochen gratis spielen auf der 6-Loch

Par 3 Anlage und der Driving Range.

Schnupperkurs

29,- €

Einfach mal Golf schnuppern ohne 
Vorkenntnisse. Spaß haben bei den 

ersten Drives und Putts!

Traditionelles
Suppenessen
in der
Fastenzeit
Am Sonntag, 19. März, könnt ihr
euch wieder das Kochen daheim
sparen. Nach der heiligen Messe
um 11 Uhr in der Marienfelder
Kirche gibt es gegenüber im Dorf-
vereinshaus köstliche Suppen und
Eintöpfe sowie Nachtisch nach
Herzenslust. Und alles auch noch
für einen guten Zweck.
Wir freuen uns auf euren Besuch.
Bringt reichlich Appetit mit.
Das Vorstandsteam der kfd Mari-
enfeld Gemütliches Beisammensein im Dorfvereinshaus MarienfeldGemütliches Beisammensein im Dorfvereinshaus MarienfeldGemütliches Beisammensein im Dorfvereinshaus MarienfeldGemütliches Beisammensein im Dorfvereinshaus MarienfeldGemütliches Beisammensein im Dorfvereinshaus Marienfeld

Patientenverfügungen &
Vorsorgevollmachten

Wanderung für Trauernde
Angebot des Amb. Hospizdienstes Much

Einladung zum Einladung zum Einladung zum Einladung zum Einladung zum VVVVVortrortrortrortrortrag zur ge-ag zur ge-ag zur ge-ag zur ge-ag zur ge-
sundheitlichen sundheitlichen sundheitlichen sundheitlichen sundheitlichen VVVVVorsorgeplanungorsorgeplanungorsorgeplanungorsorgeplanungorsorgeplanung
am Dienstag, 28. März, von 16am Dienstag, 28. März, von 16am Dienstag, 28. März, von 16am Dienstag, 28. März, von 16am Dienstag, 28. März, von 16
bis 17.30 Uhr im Pflegezentrumbis 17.30 Uhr im Pflegezentrumbis 17.30 Uhr im Pflegezentrumbis 17.30 Uhr im Pflegezentrumbis 17.30 Uhr im Pflegezentrum
Azurit,Azurit,Azurit,Azurit,Azurit, Klosterstr Klosterstr Klosterstr Klosterstr Klosterstr..... 6, 6, 6, 6, 6, 53804 53804 53804 53804 53804
Much.Much.Much.Much.Much.
Wenn das Leben sich vollendet!
Wie kann es gelingen, ein geleb-
tes und reiches Leben würdevoll
zu beenden?
Ein wichtiger Schritt ist die per-
sönliche Auseinandersetzung mit
dem Tod, den medizinischen Mög-
lichkeiten, die das Leben verlän-
gern und den persönlichen Wün-
schen jedes einzelnen.
Dabei geht es nicht darum, dem
Leben ein aktives Ende zu setzen,

sondern für die Situation vorzu-
sorgen, in der Sie selbst nicht
mehr entscheiden können und
Ihre Lebenssituation nicht mehr
verbessert werden kann.
Mit Hilfe einer Patientenverfü-
gung, einer Vorsorgevollmacht
und einem offenen Gespräch kön-
nen Sie selbst entscheiden, „wel-
che und wie viele“ medizinischen
Maßnahmen erfolgen sollen.
Referentin: Hilla Schlimbach
Eingeladen sind alle Interessier-
te, Angehörige und Bewohner des
Azurits!
Eine Voranmeldung ist nicht erfor-
derlich - wir bitten im Eingangsbe-
reich eine Maske zu tragen.

Neue Wege entstehen, indem
wir sie gehen.(F. Nietzsche)
Auf dem Auf dem Auf dem Auf dem Auf dem WWWWWeg seineg seineg seineg seineg sein
• meinem Lebensweg, der zur

Zeit durch die Trauer um ei-
nen geliebten Menschen
bestimmt wird.

• dem gemeinsamen Weg,
den ich mit dem verstorbe-
nen Menschen viele Jahre
gegangen bin und jetzt all-
eine weitergehe.

• meinem Weg in die Zukunft,
die noch ungewiss vor mir
l iegt

Herzliche Einladung zu einer 6Herzliche Einladung zu einer 6Herzliche Einladung zu einer 6Herzliche Einladung zu einer 6Herzliche Einladung zu einer 6

bis 8 km langen bis 8 km langen bis 8 km langen bis 8 km langen bis 8 km langen WWWWWanderung füranderung füranderung füranderung füranderung für
TTTTTrrrrrauernde am Samstag,auernde am Samstag,auernde am Samstag,auernde am Samstag,auernde am Samstag, 1. 1. 1. 1. 1.     April,April,April,April,April,
10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr, Treffpunkt: Walmwiese
Much (Wanderparkplatz zwi-
schen Much und Gibbinghau-
sen)
WWWWWeitere eitere eitere eitere eitere TTTTTermine sind am 13.ermine sind am 13.ermine sind am 13.ermine sind am 13.ermine sind am 13.
Mai und 1. Juli.Mai und 1. Juli.Mai und 1. Juli.Mai und 1. Juli.Mai und 1. Juli.
Herzlich Willkommen sind Men-
schen, die sich mit der Trauer
auseinandersetzen möchten
und neue Wege und Menschen
kennenlernen möchten.
Bei Interesse bitte melden:
02245/618090 oder per Mail:
kontakt@hozpizdienst-much.de
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VfR berichtet mit Stolz vom ersten
gemeinsamen Einsatz als Schiedsrichtergespann
Jugendabteilung des VfR Marienfeld 1946 e. V.

Gemischter Erfolg unserer
Herrentems - Damen gewinnen klar
VfR Marienfeld 1946 e.V.

v.l.n.r.: Cedric (13), Justus (21), Ben (14)v.l.n.r.: Cedric (13), Justus (21), Ben (14)v.l.n.r.: Cedric (13), Justus (21), Ben (14)v.l.n.r.: Cedric (13), Justus (21), Ben (14)v.l.n.r.: Cedric (13), Justus (21), Ben (14)

FSV Neunkirchen-Seelscheid II -FSV Neunkirchen-Seelscheid II -FSV Neunkirchen-Seelscheid II -FSV Neunkirchen-Seelscheid II -FSV Neunkirchen-Seelscheid II -
VfR Marienfeld 4:0 (2:0)VfR Marienfeld 4:0 (2:0)VfR Marienfeld 4:0 (2:0)VfR Marienfeld 4:0 (2:0)VfR Marienfeld 4:0 (2:0)
Beim Ligafavoriten aus Seelsch-
eid stand das erste Auswärtsspiel
der Rückrunde auf dem Plan. In
der 1. Halbzeit hielt unsere erste
Mannschaft zwar noch mit, fing
sich aber auf vermeidbare Art und
Weise zwei Gegentore. Nach dem
Seitenwechsel hatte unsere Erste
die Möglichkeit zum Anschlusstref-
fer. Leider traf Morice Thies beim
Elfmeter nur den Innenpfosten. Im
direkten Gegenzug konnte der FSV
auf 3:0 erhöhen. In der Schluss-
phase fiel noch der Treffer zum 4:0

Endstand. Letztlich muss man fest-
halten, dass die erbrachte Leis-
tung nicht gereicht hat, um dem
Tabellenführer gefährlich zu wer-
den. Jetzt heißt es abhaken und
den Blick auf das nächste Spiel
beim SV Lohmar II zu richten.
TV Rott - TV Rott - TV Rott - TV Rott - TV Rott - VfR Marienfeld II 1:5VfR Marienfeld II 1:5VfR Marienfeld II 1:5VfR Marienfeld II 1:5VfR Marienfeld II 1:5
(1:4)(1:4)(1:4)(1:4)(1:4)
Am heutigen Spieltag der Kreisli-
ga C reiste unsere zweite Mann-
schaft nach Rott. Den punktglei-
chen Gegner galt es zu schlagen,
um in der Tabelle weiter nach oben
zu rücken. Unsere Zweite kam gut
ins Spiel und konnte in der 5.

Spielminute durch Kölli das 0:1
erzielen. Immer wieder konnte
der VfR durch Schnittstellenbälle
oder hohe Bälle über die gegneri-
sche Verteidigung den Ball ge-
fährlich vors Tor bringen und er-
höhte so in der 12. und 17. Minu-
te durch Miguel auf 0:3, bevor
Kawa nach schönem Spielzug auf
4:0 erhöhte.
Kurz vor Halbzeitpfiff konnte TV
Rott mit etwas Glück das 4:1 schie-
ßen. Nach der Halbzeitpause er-
höhte der VfR durch Neuzugang
Lars Hendl in der 50. Minute auf
5:1. Der Gastgeber versuchte

nochmal, Druck aufzubauen, fiel
aber primär durch Grätschen oder
Schüsse aus der zweiten Reihe,
die das Tor verfehlten, auf.
VfR Marienfeld Damen - VfR Marienfeld Damen - VfR Marienfeld Damen - VfR Marienfeld Damen - VfR Marienfeld Damen - TTTTTuS HeruS HeruS HeruS HeruS Her-----
chen 5:0chen 5:0chen 5:0chen 5:0chen 5:0
Unsere Damen gewannen ihr
Heim-Testspiel durch 4 Tore von
Lea und ein Tor von Junia verdient
mit 5:0.
Am Sonntag spielen unsere Her-
renteams jeweils um 13 Uhr in
Hennef bzw. Lohmar und unsere
Damen haben um 11 Uhr ein Heim-
spiel gegen die Damen aus Her-
chen.

Nachdem Cedric (13) und Ben (14)
im Februar erfolgreich die Schieds-
richter Prüfung bestanden haben,
stand am vergangenen Sonntag
für beide das zweite Spiel als
Schiedsrichter-Assistenten an, das
erste mit unserem langjährigen
Schiedsrichter Justus Kaltenbach
(21). Bei diesem Einsatz durften
beide in der Regionalliga der C-
Jugend (höchste Spielklasse in die-
ser Altersklasse) beim Spiel FC
Viktoria Köln - Ratingen 04/19 an
der Seite stehen.
In der 10. Spielminute gelang Vik-
toria Köln der Führungstreffer
durch einen Fernschuss aus 25
Metern. Jedoch konnte Ratingen
in der 30. Minute zum 1:1 Pau-
senstand ausgleichen. In der 1.
Halbzeit gab es eine Verwarnung
wegen Ballwegschießen.
In der zweiten Spielhälfte gelang
Ratingen in der 37. Minute das
1:2 durch ein Eigentor von Köln
nach einer Flanke vors Tor. In der
68. Spielminute konnte Viktoria
zum 2:2 ausgleichen. Es kamen
drei weitere Verwarnungen hin-
zu; zwei wegen Unsportlichkeit
und eine wegen Foulspiel.
Einen Aufreger gab es noch in der
letzten Spielminute:
Justus entschied wegen Hand-
spiel auf Freistoß für Viktoria Köln
direkt vor dem Strafraum. Das
Handspiel unstrittig, allerdings

beschwerten sich die Spieler der
Viktoria, dass das Handspiel in-
nerhalb des Strafraums gewesen
sei. Justus war sich in seiner Ent-
scheidung zwar sicher, ging trotz-
dem zu Cedric raus, um sich in
seiner Entscheidung zu bestäti-
gen. Dieser teilte ihm allerdings

mit, dass das Vergehen klar in-
nerhalb war. Daraufhin revidierte
Justus seine Entscheidung und
verhängte den richtigen Strafstoß.
Diesen verschoss der Spieler
allerdings, so dass es beim 2:2
verblieb.
Insbesondere für Cedric und Ben,

war es eine tolle Erfahrung, so
ein hochklassiges Spiel leiten zu
dürfen. Alle drei VfR´ler machten
dies mit Bravour.
Ein kleines Highlight am Rande.
Vor Spielbeginn konnten die
Jungs die Profis von Viktoria Köln
rund um Marcel Risse sehen.
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TSV Much 1913 e.V. - Abteilung Bogensport

VFR Marienfeld e.V. Abt.
Alte Herren
Spielbericht vom 13. März - VFR Marienfeld
A.H. vs. BSV Bielstein A.H. 5:1

Unser Liegateam bei der Siegerehrung, Volker, Michael H, Andrea, Michael M, HermannUnser Liegateam bei der Siegerehrung, Volker, Michael H, Andrea, Michael M, HermannUnser Liegateam bei der Siegerehrung, Volker, Michael H, Andrea, Michael M, HermannUnser Liegateam bei der Siegerehrung, Volker, Michael H, Andrea, Michael M, HermannUnser Liegateam bei der Siegerehrung, Volker, Michael H, Andrea, Michael M, Hermann

Deutsche Meisterschaft Deutsche Meisterschaft Deutsche Meisterschaft Deutsche Meisterschaft Deutsche Meisterschaft WWWWWorldorldorldorldorld
Archery Halle 2023Archery Halle 2023Archery Halle 2023Archery Halle 2023Archery Halle 2023
Vom 8. bis zum 10. März fanden
die Deutschen Meisterschaften im
Bogenschießen in der Halle in
München statt.
Dafür hatten sich im Vorfeld vom
TSV Much Andrea Lorenz (Die dort
für die Altenkirchener Bogen-
schützen startete) und Michael
Meurer qualifizieren können.
Andrea schoss in der Damenklas-
se am Samstagnachmittag und
erreichte zunächst in der Qualifi-
kationsrunde mit 549 Ringen ei-
nen hervorragenden 6. Platz bei
29 Teilnehmerinnen. Leider kam
sie im Finalschießen mit etwas
Pech nicht über die erste Runde
hinaus. Alle in der ersten Runde
Ausgeschiedenen teilen sich ge-
meinsam den 9. Platz.
Der Wettbewerb der Altersklasse,
in der Michael Meurer schießt,
fand am Sonntagmorgen statt. Mit
554 Ringen erreichte er mit dem
9. Platz von 35 Teilnehmern eine
tolle Platzierung. Dieses Ergeb-
nis ist sehr hoch einzuschätzen,
da Michael vor der Meisterschaft
nur sehr wenig trainieren konnte.

Beiden unsere herzlichen Glück-
wünsche zu dieser tollen Leis-
tung.
Landesliga Bogen - Landesliga Bogen - Landesliga Bogen - Landesliga Bogen - Landesliga Bogen - WWWWWettkampf inettkampf inettkampf inettkampf inettkampf in
KerpenKerpenKerpenKerpenKerpen
Am 4. Februar fand der 4.und letz-
te Wettkampftag der Landesliga
Bogen in Kerpen statt.

Wir traten vollzählig mit 5 Schüt-
zen an. Von fünf Spielen konnten
wir drei Spiele für uns entschei-
den. Ein Spiel ging leider ohne
Satzgewinn verloren und in einem
Spiel waren wir sehr unglücklich
nach 5 Sätzen unterlegen. In der
Endtabelle konnten wir den 4.

Platz verteidigen. Dazu unser
herzlicher Glückwunsch an die
Mannschaft.
Wer sich für Bogensport interes-
siert findet die genaueren Ergeb-
nisse und unsere Kontaktdaten
auf unserer Webseite
www.Much-Bogensport.de

Alle Beteiligten freuten sich
nach 5-monatiger Spielpause
endlich wieder auf den ersten
Kick unter Wettbewerbsbedin-
gungen.
Nach vielen Jahren konnten wir
die Mannschaft aus Bielstein
wieder bei uns begrüßen und es
ging von Anfang an mit einem
offenen Schlagabtausch los.
Wir kamen schnell ins Spiel und
durch einen großartigen Seit-
fallzieher konnte Sebi Korrioth
den frühen Führungstreffer er-
zielen. Danach war die Ordnung
in der Bielsteiner Hintermann-
schaft durcheinander und die
Zuteilung bzw. Positionen der
Gegner wurden nicht mehr ein-
gehalten.
Mit 15 Spielern waren wir auf
allen Positionen gut besetzt und
hatten einige gute Chancen um
die Führung weiter auszubauen.
Ein nichtgegebenes Abseitstor

und ein gut aufgelegter Torwart,
brachten uns aber nicht aus dem
Konzept und nach guter Vorlage
durch Thomas Maffei konnte
Sebi kurz vor der Halbzeit zum
2:0 einnetzen.
Nach der Pause ging es munter
weiter und Sebi Korrioth wurde
durch gutes Zuspiel der Kame-
raden immer wieder in Szene
gesetzt und konnte auch durch
eine schöne Einzelaktion den
Sieg im Alleingang festmachen.
Die Oberberger gaben aber nicht
auf und erspielten sich die ein
oder andere Möglichkeit und
konnten kurz vor Spielende den
Ehrentreffer markieren.
Das nächste Spiel findet am 20.
März um 19.45 Uhr bei uns auf
der Sportanlage statt. Gegner
ist diesmal der BV09 Draben-
derhöhe e.V.
Bis Montag!
Eure Alte Herren
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Liebe Tennisfreunde
des TC Much

NRW-Meisterschaften
„Masters“ in Düsseldorf
TSV Much 1913 e.V. - Abteilung SchwimmenBald fliegen die gelben Filzbälle

wieder über die rote Asche. Dafür
bedarf es aber noch vieler hel-
fender Hände, denn die Früh-
jahrsinstandsetzung steht an,

Plätze müssen vorbereitet wer-
den.
Am Samstag, 25. März, ab 9 Uhr
ist Arbeitseinsatz auf unseren
Plätzen. Wir benötigen und er-
hoffen zahlreiche Helfer.
Wir freuen uns auf die neue Som-
mer - Saison, auf viele spannen-
de Matches und auf ein frohes
Miteinander auf unserer schönen
Clubterrasse.
Für den Vorstand
G. Mraz

Da unsere aktiven Schwimmer*in-
nen sich treu bleiben und trotz
Studium sehr brav und vor allem
fleißig weiter trainieren, sind
wir darum auch sehr häufig auf
SBM-, NRW- und sogar Deutschen
Meisterschaften der „Masters“
vertreten.
So auch am letzten Wochenende
auf den NRW-Meisterschaften in
Düsseldorf sind Catrin Müller und

Sebastian Tenten angetreten und
NRW-Meister geworden: Catrin
über 200 Meter Rücken und Se-
bastian über 200 Meter Schmet-
terling. Für beide eine super Leis-
tung, und wir gratulieren ganz
herzlich und wünschen uns, dass
es noch lange so erfolgreich wei-
ter geht!
Das Trainerteam der Schwimmab-
teilung

Ängste und Unsicherheiten bei Grundschulkindern
Onlineveranstaltung für Eltern und Lehrkräfte

Damit es unseren Kindern gut geht
Rhein-Sieg-Kreis mit Gesundheits-Programmen für Mädchen und Jungen

Rhein-Sieg-Kreis (db). Die Schul-
psychologische Beratungsstelle
des Rhein-Sieg-Kreises widmet
sich bei einer Online-Veranstal-
tung am 28. März Ängsten von
Kindern im Grundschulalter. Psy-
chologinnen aus dem Team der
Beratungsstelle nehmen sich nach
dem digitalen Vortrag auch Zeit,
um auf Fragen einzugehen.

Ab und an Angst zu haben oder
manchmal unsicher zu sein ist
normal, möglicherweise beobach-
ten Eltern bei ihrem Kind jedoch
eine größere Tendenz, sich zurück-
zuziehen, sich nicht zu verabre-
den oder nicht mehr zur Schule
gehen zu wollen. Vielleicht äu-
ßert das Kind Ängste und ist am
liebsten (alleine) zu Hause.

Eventuell haben Mütter oder Vä-
ter auch den Eindruck, die Unsi-
cherheiten durch Pandemie, po-
litischem Weltgeschehen und
Krieg zeigen sich im Verhalten
ihres Kindes.
Wie Eltern oder Lehrkräfte mit Ängs-
ten oder Unsicherheiten von Kin-
dern im Grundschulalter umgehen
können, was in einer solchen Situa-

tion hilft und wie sie Mädchen und
Jungen unterstützen können, dar-
auf gehen die Psychologinnen bei
diesem Vortrag ein.
Die Onlineveranstaltung findet am
Dienstag, 28. März, von 19.30 bis
21 Uhr statt. Interessierte wer-
den gebeten, sich bis zum 19.
März online anzumelden: rhein-
sieg-kreis.de/schulpsychologie.

Rhein-Sieg-Kreis (db). Gesundheit
fördern und Krankheiten vorbeu-
gen, gerade von klein auf, ist eine
wichtige Aufgabe des Gesund-
heitsamtes. Darauf macht der
Rhein-Sieg-Kreis zum Johann Pe-
ter Frank-Tag am 19. März auf-
merksam. Dieser Gedenktag er-
innert an den bedeutendsten Ini-
tiator des öffentlichen Gesund-
heitsdienstes. Johann Peter Frank
war Mitte des 18. Jahrhunderts
maßgeblich daran beteiligt, dass
der Vorläufer der heutigen Ge-
sundheitsämter ins Leben geru-
fen wurde.
Der Rhein-Sieg-Kreis hatte bereits
im Jahr 2001 begonnen, Gesund-
heitsförderung - insbesondere für
Kinder und Jugendliche - in seinen
Städten und Gemeinden als kom-
munales Lebensweltkonzept zu in-
itiieren und umzusetzen. In der
Folge wurden die kreiseigenen Le-
bensweltprogramme „KITA Vital -

gesunde Kindertageseinrichtung“
für Kitas, „Tutmirgut - gesunde
Schule“ für Grundschulen sowie
„Verein.t.gesund“ für Sportverei-
ne mit über 120 beteiligten Ein-
richtungen geschaffen. Außerdem
betreut das Kreisgesundheitsamt
das Projekt „Gut Drauf“ der Bun-
deszentrale für gesundheitliche
Aufklärung in Einrichtungen der
Jugendarbeit und in weiterführen-
den Schulen.
Die drei Kern-Themen „mangeln-
de Bewegung“, „ungünstige Er-
nährung“ und „Beeinträchtigung
der seelischen Gesundheit“ be-
einflussen die kindliche Gesund-
heit in besonderer Weise. Sie wir-
ken sich zum einen prägend auf
die Entwicklungs- und Bildungs-
chancen der Kinder aus und kön-
nen zudem langfristig das Auftre-
ten der sogenannten Zivilisations-
krankheiten wie Herz-Kreislauf-
Krankheiten und auch Krebser-

krankungen im späteren Alter be-
günstigen. Die Corona-Pandemie
hat diese Probleme zudem noch
verstärkt.
Deshalb werden in allen Gesund-
heitsprogrammen des Gesund-
heitsamtes die Themen „Bewe-
gungsförderung“, „Hinführung zur
gesunden Ernährung“, „Förde-
rung der psychischen Gesundheit“
aber auch die Gesundheit der
Lehr- beziehungsweise Fachkräf-
te selbst in den Fokus genom-
men. In den letzten Jahren kamen
noch die Themen „ökologische
Nachhaltigkeit“ und „Hitze- und
UV-Prävention“ hinzu.
Aus Sicht des Gesundheitsamtes
ist es wichtig, dass Kinder und
Jugendliche frühzeitig in allen Le-
benswelten selbstbestimmt einen
gesunden Lebensstil entwickeln
können. Dazu werden sie in den
Gesundheitsprogrammen des
Rhein-Sieg-Kreises motiviert und

erhalten hier die notwendigen
Gesundheitskompetenzen.
Die Programme und Ansätze der
Gesundheitsförderung für Kinder
und Jugendlichen sind auf rhein-
sieg-kreis.de/gesund-aufwachsen
online.
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Feierliche Eröffnung des Familienzentrums Bröltal

Mitgliederversammlung
des Förderverein des Antoniuskollegs e.V.
Der Förderverein des Antoniuskollegs e.V. verabschiedet seinen langjährigen Vorsitzenden
Heinrich Bücher

TaschenlampenführungTaschenlampenführungTaschenlampenführungTaschenlampenführungTaschenlampenführung

Im Oktober 2022 erfolgte nach
über einem Jahr Vorbereitungs-
zeit die offizielle Anerkennung
durch das Erzbistum Köln für das
neu entstandene „Katholische
Familienzentrum Bröltal“.
„Das Katholische Familienzen-
trum ist eine Begegnungsstätte
für Personen und Familien aller
Altersklassen, jeglicher Herkunft
und religiöser Ansicht. Es schafft
ein vielfältiges und abwechs-
lungsreiches Angebot. Die Ange-
bote beinhalten generationsüber-
greifende Unterstützung bei z.B.
Erziehungsfragen, Freizeitgestal-
tung oder Suchtprävention.“ so
Bianca Stein, die im Rahmen ih-
rer ehrenamtlichen Tätigkeit im
Pfarrgemeinderat Mitglied in der
Lenkungsgruppe des Familienzen-
trums ist. Die Lenkungsgruppe ist
maßgeblich für die Angebote des
Familienzentrums verantwortlich.
Bereits seit letztem Jahr gibt es
schon verschiedene Angebote
rund um die beiden Kindertages-
stätten bzw. von den drei Kirchen-
gemeinden des Seelsorgebereichs
Ruppichteroth im Rahmen des
Familienzentrums. So waren
beispielsweise die Taschenlam-
penführungen in allen Kirchen ein
toller Erfolg, an denen viele Väter

und ihre Kinder im Schein der Ta-
schenlampen teilgenommen ha-
ben. „Die Menschen können sich
auf verschiedene schöne und kre-
ative Aktionen freuen“, so Arno
Schiefen, der eine dieser Taschen-
lampenführungen durchgeführt
hat.
Dazu ergänzt Julia Hermann, Lei-
tung der Katholischen Kinderta-
gesstätte „St. Servatius“ in Win-
terscheid: „Das Katholische Fa-
milienzentrum Bröltal ist eine
nachhaltige Weiterentwicklung
und Qualitätssteigerung. Dahinter
steht eine Haltung, die viel Nähe
zu den Menschen und Freude aber
vor allem Potenzial birgt für alle
Beteiligten, insbesondere, aber
nicht ausschließlich für die Kinder
und ihre Familien.“
Für den Kirchengemeindeverband
Ruppichteroth ist dies ein Grund,
mit allen Familien, Partnern und
Interessierten gemeinsam ein Fest
zu feiern, wozu wir herzlich einla-
den. Startpunkt ist ein Familien-
gottesdienst in der katholischen
Kirche „St. Severin“ in Ruppich-
teroth am Sonntag, 19. März um
9.30 Uhr. Musikalisch mitgestal-
tet wird der Gottesdienst durch
den Chor „Young hope“ aus Ei-
torf. Anschließend besteht die

Möglichkeit zur Begegnung auf
dem Gelände der Katholischen
Kindertagesstätte „St. Severin“.

Herzliche Einladung an alle Inter-
essierten, an dieser Eröffnungs-
feier teilzunehmen.

Am Mittwoch, 8. März, fand am
Antoniuskolleg die jährliche Mit-
gliederversammlung des Förderver-
eins der Schule statt. Neben der
Erkenntnis, dass der Verein der
Freunde und Förderer des Antoni-
uskollegs e.V. auch über die Coro-
na-Zeit hinweg eine stabile Mit-
gliederzahl von mehr als 500 Mit-
gliedern halten konnte, ist es sehr
erfreulich, dass der Verein auch im
Jahr 2022 die Schule, die Schüler-
innen und Schüler sowie die einzel-
nen Fachschaften mit rund 20.000
Euro unterstützen konnte. Diese
Unterstützung ist ein besonders
wichtiger Baustein des Mitein-
anders der Schulgemeinschaft des
Antoniuskollegs!
Höhepunkt der Mitgliederversamm-
lung war die Verabschiedung des
langjährigen Vorstandsvorsitzenden
Heinrich Bücher. Herr Bücher war

bereits seit dem letzten Jahrtau-
send als Förderer der Schule aktiv
und trat dem Vorstand im Jahre
2002 als stellvertretender Vorsit-
zender bei. Im Jahr 2004 übernahm
er dann die Leitung des Vereins und
prägte insgesamt über mehr als 20
Jahre den Verein und die Schule
selber, nicht zuletzt als stetiger Für-
sprecher und Anker des Antonius-
kollegs im Rat der Gemeinde Neun-
kirchen-Seelscheid. Heinrich Bücher
war somit fast die Hälfte der Beste-
henszeit des Fördervereins aktives
und prägendes Mitglied, wurde der
Verein doch bereits im Januar 1972
gegründet.
Der im März vorgelegte Geschäfts-
bericht war der 19. unter seiner
Leitung, und Heinrich Bücher hob
hervor, dass es in seiner Amtszeit
sehr viele gute und sorgenfreie Jah-
re gegeben habe. Er verwies

zugleich auch auf Zeiten der Unge-
wissheit, in denen es beispielsweise
übergangsweise keinen Träger des
Gymnasiums gegeben habe oder
eine sehr anstrengende Zeit wäh-
rend der großen Umbauten der
Schulgebäude zu gestalten gewe-
sen sei. Im nun 77. Lebensjahr kön-
ne er, so Bücher, anderen die Vor-
standsaufgaben in dem Wissen über-
lassen, dass die Kasse gut gefüllt
sei, der Verein über 500 Mitglieder
habe und er sich sicher sei, dass
dem zukünftigen Vorstand auch
weiterhin die soziale Komponente
der Schule besonders wichtig sei.
Als Nachfolger von Heinrich Bücher
wurde sein bisheriger Stellvertreter
Michael Witzorky zum Vorstandsvor-
sitzenden gewählt. Stellvertretende
Vorsitzende ist Katharina Barthel,
die neu in den Vorstand gewählt
wurde. Vervollständigt wird der Vor-

stand des Fördervereins von Schatz-
meister Tobias Quadt und dem stell-
vertretenden Schatzmeister Jürgen
Graf. Beide waren bereits im ver-
gangenen Jahr für eine Amtszeit von
drei Jahren gewählt worden.
Schulleiter Gerhard Müller hob Hein-
rich Büchers langjährige engagier-
te und immer am AK ausgerichtete
Arbeit hervor und wünschte dem
scheidenden Vorsitzenden von Her-
zen alles Gute für seinen weiteren
Weg - nun in einer weniger aktiven,
dafür die Schule stärker beobach-
tenden Rolle. Der besondere Dank
des Antoniuskollegs galt neben Bü-
cher den anderen, neugewählten
Vorstandsmitgliedern und der Be-
reitschaft, sich im Förderverein für
die Schule einzusetzen. Dafür
wünschte Schulleiter Müller allen
Beteiligten viel Freude und ein
glückliches Händchen!
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Das Seelscheider Kulturjedöns informiert
Perfekte Eröffnung des Seelscheider Kulturjedöns

FV Winterscheider
Wirbelwinde lädt ein
Am Samstag, 25. März zum Kaffee- und
Kuchenverkauf

RepairCafe Neunkirchen
organisiert Computer-
spende an Flüchtlinge

Foto: Peter SelbachFoto: Peter SelbachFoto: Peter SelbachFoto: Peter SelbachFoto: Peter Selbach

Das war ein Einstieg nach Mass -
besser kann eine Premiere nicht
gelingen. Mit dem Stimmwunder
Mirko Bäumer, Jochen Fink am
Schlagzeug, Oliver Bollmann am
Keyboard und dem Schrader an
den Gitarren hatten wir vier Mu-
siker der Extraklasse eingeladen.
Und die brachten den vollen Saal
zum Kochen. Mit Rock und Pop
aus drei Jahrzehnten, aber auch
Schlagern. Schrader hatte keine
Hemmungen, „Caramba Caracho“
von Heino zu singen. Auch das
war überzeugend. Ebenso wie
Mirkos „We are the champions“ -
hier gab es die 1. standing ovati-
on. Nicht die letzte, bei der aller-
letzten Zugabe „In unsrem Vee-
del“ nach knapp drei Stunden
Konzert standen alle bzw. lagen
sich in den Armen. Natürlich sind
die Künstler das Wichtigste, aber
was wären wir ohne die besten
Gäste der Welt. Wir durften sehr
viele „Stammgäste“ begrüßen,
aber auch jede Menge neue Gäs-
te, die sicher bald zu Stammgäs-
ten werden. Das alles wäre aber
nichts ohne die Gastgeber Isabel-
le und Gerald Albrich und die Pro-
grammmacher Rita und Ortwin
Dörper. Isabelle hatte den Saal
wunderschön dekoriert, die Gäs-

te wissen die weiss eingedeckten
Tische und die sehr bequemen
Stühle zu schätzen. Der Service
ist perfekt - freundlich, schnell und
sehr leise. Gerald Albrich sorgt
mit seinem Team von AudioMusic
für den guten Ton und tolles Licht,
Isabelle mit ihrem Team vom Ca-
tering Haus Säemann für ein klei-

nes, aber sehr feines Snackbuffet
zu fairen Preisen. Neben einigen
anderen Dingen „aus der guten
alten Zeit“ wurde auch der Kar-
tenverkauf im Saal für die nächs-
ten Veranstaltungen sehr begrüßt.
Es war ein wunderbarer Abend und
wir freuen uns auf den nächsten
am 20. April, da kommen Gerd

Köster und Frank Hocker mit Hel-
mut Krumminga und ihrem neuen
Programm „Stabil nervös“. Ti-
ckets für 29 Euro können Sie onli-
ne buchen unter www.seelschei
der-kulturjedoens.de. Der Abend
mit Volker Weininger ist ausver-
kauft. Das Team vom SK wünscht
Ihnen ein schönes Wochenende.

Im Rahmen der Warenausgabe
des zweiten Onlinebasars
(www.kibaza.de/winterscheider-
wirbelwinde, Verkauf noch bis
19. März) lädt der Förderverein
zu Kaffee und selbst gebacke-
nem Kuchen ein. Wer Lust auf
Kuchen hat, ist in den Räum-
lichkeiten der Kita Winterschei-
der Wirbelwinde, Zum Ortsiefen
4, Winterscheid herzlich willkom-
men.
In der Zeit von 10 bis 12 Uhr
kann Kuchen „To Go“ für zu
Hause erworben werden.
Zwischen 14 und 16 Uhr laden
auch Sitzplätze auf dem Außen-
gelände der Kita zum gemütli-
chen Verweilen ein.
An dieser Stelle bedanken wir
uns für das bisherige große In-

teresse und die rege Teilnahme
an unserem Basar.
Seit dem Start am vergangenen
Freitag wurden nochmal 5.000
Artikel zum Verkauf eingestellt.
Wir haben nun ein breites Ange-
bot von fast 9.000 Artikeln, wel-
ches neben Kinderkleidung auch
Spielzeug u.v.m. für alle Alters-
klassen umfasst. Bis Sonntag 22
Uhr ist der Basar noch geöffnet,
ein nochmaliges Stöbern lohnt
sich also.
Der gesamte Erlös des Verkaufs
kommt dem Förderverein und
damit den Kindern der Kita
zugute.
Wir freuen uns auf Sie.
Es grüßt der Vorstand des För-
dervereins der Winterscheider
Wirbelwinde

Wie der Name „RepairCafe“ sagt:
Dort wird nicht nur repariert, son-
dern man kommt auch bei einer Tas-
se Kaffee und einem ausgezeichne-
ten Stück selbstgebackenen Kuchen
ins Gespräch. So war es auch bei
dem Termin am 14. Januar. Nach der
geglückten Reparatur einer Steh-
lampe wurde auch über die Entste-
hung des RepairCafe´s gesprochen
und dann meinte Herr Kreuzer, dem
die Stehlampe gehörte, er habe in
seiner Firma neue Computer ange-
schafft und ob wir nicht Interesse an
den bisher verwendeten Geräten hät-
ten. Diese wären soweit o.k. und
„leergeräumt“. Kurz entschlossen
sagten Helmut Göber und Johannes
Altmann „ja“- eine sinnvolle Ver-
wendung im sozialen Bereich würde
sich sicher finden. Und tatsächlich:
Ein kurzes Telefonat mit Herrn Ma-

hadbi, der für die Gemeinde Neun-
kirchen die Flüchtlingsarbeit mitor-
ganisiert und viele Geflüchtete
kennt, und schon war die Sache der
Verwendung geklärt: Er sagte, dass
er viele junge Flüchtlinge kenne, die
einen Computer zum Beispiel auch
für den Deutschkurs gut brauchen
könnten. Also dann einen Termin bei
Herrn Kreuzers Firma INORON in
Bröleck machen und zehn Laptops
und PCs einpacken, Dann erst einmal
viele Arbeitsstunden: Helmut Göber
machte die „leergeräumten“ PCs
wieder gebrauchsfertig; für einige
Geräte mussten noch Tastaturen und
„Mäuse“ organisiert werden - hier
gab es noch „Altbestände“ im Anto-
niuskolleg. Und dann schließlich der
Übergabetag im Amtszimmer von
Herrn Mahadbi im Rathaus mit zu-
friedenen neue Besitzern!
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 24. März 2023Freitag, 24. März 2023Freitag, 24. März 2023Freitag, 24. März 2023Freitag, 24. März 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
22.03.2023 um 10 Uhr22.03.2023 um 10 Uhr22.03.2023 um 10 Uhr22.03.2023 um 10 Uhr22.03.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

PferdePferdePferdePferdePferde
Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden



Mitteilungsblatt Much – 17. März 2023 – Woche 11 / 17.03.2023 – www.mitteilungsblatt-much.de28

Hightech-Berufe mit
Perspektive

Foto: Daisy Daisy/stock.adobe.com/VDW/akz-oFoto: Daisy Daisy/stock.adobe.com/VDW/akz-oFoto: Daisy Daisy/stock.adobe.com/VDW/akz-oFoto: Daisy Daisy/stock.adobe.com/VDW/akz-oFoto: Daisy Daisy/stock.adobe.com/VDW/akz-o

Den Schulabschluss in der Ta-
sche - und jetzt? Für alle Tech-
nikbegeisterte und Organisati-
onstalente ist eine Ausbildung
in der Wellpappenindustrie ge-
nau das Richtige.
Wer Lust auf Technik hat, kann
sich beispielsweise zum Pack-
mitteltechnologen ausbilden
lassen. Hightech-Maschinen im
Dauereinsatz und die mehr als

100 Meter lange Wellpappen-
anlage - so sieht der Arbeits-
platz eines Packmitteltechno-
logen aus. In seiner Ausbildung
lernt er Wellpappenverpackun-
gen für die unterschiedlichsten
Produkte zu entwickeln, die
Maschinen für die Herstellung
einzurichten und die verschie-
denen Produktionsprozesse zu
überwachen. „Hier sind ein gu-
tes räumliches Vorstellungsver-
mögen, Kreativität und hand-
werkliches Geschick gefragt“,
erklärt Angela Peters vom Ver-
band der Wellpappen-Industrie
(VDW).
Begeisterungsfähigkeit für Ma-
schinen und Interesse für tech-
nische Abläufe sind auch bei ei-
ner Ausbildung zum Maschinen-
und Anlagenführer gefragt. Denn
Maschinen- und Anlagenführer
halten den Herstellungsprozess
im Wellpappenwerk am Laufen.
Sie sorgen dafür, dass alle Ma-
schinen einwandfrei funktionie-
ren, richtig eingerichtet sind und
zum passenden Zeitpunkt um-
gerüstet werden. Außerdem
überwachen sie die Arbeitsgän-
ge an den Wellpappenanlagen,
warten und inspizieren sie re-
gelmäßig und erledigen kleine-
re Reparaturen.

Ausbildung mit ZukunftAusbildung mit ZukunftAusbildung mit ZukunftAusbildung mit ZukunftAusbildung mit Zukunft
„Verpackungen aus Wellpappe
sind allgegenwärtig“, meint Pe-
ters. Täglich verschicken Onli-
ne-Shops tausende Päckchen -
hergestellt aus Wellpappe. Und
auch die Händler der Lebens-
mittelbranche setzen auf das
umweltfreundliche Material und
präsentieren im Supermarkt
Süßigkeiten, Obst oder Käse in
Regalverpackungen aus Well-
pappe. Kisten aus Papier und
Pappe bleiben also stark nach-
gefragt - und damit auch das
Fachpersonal, das für deren Pro-
duktion und Gestaltung verant-
wortlich ist. „Eine Ausbildung
in der Wellpappenindustrie bie-
tet damit hervorragende Zu-
kunftsaussichten“, so Peters.
Denn verpackt wird immer. Wei-
tere Infos gibt’s auf der Face-
book-Seite „Ausbildung.Well
pappenindustrie“. (akz-o)
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Nochmal durchstarten mit 50 plus
Erfahrene Bewerber sollten bei der Jobsuche ihre speziellen Stärken ausspielen

Immer mehr Unternehmen setzen bewusst auf Bewerber mit ErfahrungImmer mehr Unternehmen setzen bewusst auf Bewerber mit ErfahrungImmer mehr Unternehmen setzen bewusst auf Bewerber mit ErfahrungImmer mehr Unternehmen setzen bewusst auf Bewerber mit ErfahrungImmer mehr Unternehmen setzen bewusst auf Bewerber mit Erfahrung
und bilden generationsübergreifende Teams.und bilden generationsübergreifende Teams.und bilden generationsübergreifende Teams.und bilden generationsübergreifende Teams.und bilden generationsübergreifende Teams.
Foto: djd/adeccogroup.de/Getty Images/Westend61Foto: djd/adeccogroup.de/Getty Images/Westend61Foto: djd/adeccogroup.de/Getty Images/Westend61Foto: djd/adeccogroup.de/Getty Images/Westend61Foto: djd/adeccogroup.de/Getty Images/Westend61

Persönliche Veränderungswün-
sche, ein drohender Stellenabbau
beim jetzigen Arbeitgeber oder ein-
fach die Lust darauf, einmal eine
neue Branche kennenzulernen:
Verschiedene Gründe können den
Ausschlag dafür geben, in den spä-
teren Jahren der Karriere noch
einmal auf Jobsuche zu gehen. Eine
Bewerbung mit über 50 ist jedoch
stets eine Herausforderung, noch
dazu in der aktuellen wirtschaftli-
chen Lage. Umso wichtiger ist es
für Stellensuchende, ihre Erfahrun-
gen angemessen zu präsentieren
und zugleich Lernbereitschaft so-
wie Flexibilität zu zeigen.
Erfahrung wird in UnternehmenErfahrung wird in UnternehmenErfahrung wird in UnternehmenErfahrung wird in UnternehmenErfahrung wird in Unternehmen
geschätztgeschätztgeschätztgeschätztgeschätzt
Haben ältere Bewerber grundsätz-
lich schlechtere Karten? Dieses
Vorurteil gilt schon lange nicht
mehr: „Viele Unternehmen schät-
zen die langjährige Expertise der
Arbeitnehmer aus der Generation
50 plus und setzen bewusst auf
altersgemischte Teams“, sagt An-
drea Wolters, Marketingvorstand
der Adecco Group in Deutschland.
„Jeder Bewerber sollte sein Fach-
wissen selbstbewusst in den Vor-
dergrund stellen, ohne aber damit
zu prahlen.“ Wichtig sei es zudem,
sich offen zu zeigen für lebenslan-
ges Lernen. Dies kann sich etwa in
der Bewerbung mit dem Nachweis
von Fort- und Weiterbildungen wi-
derspiegeln. Zudem sollten Bewer-

ber nachvollziehbare Gründe für
den Jobwechsel benennen. Auf Kri-
tik an Arbeitskollegen oder ehe-
maligen Vorgesetzten sollte man
dabei tunlichst verzichten, sondern
stattdessen deutlich machen, dass
man sich neue Kenntnisse aneig-
nen möchte oder sich mehr Ver-
antwortung und Entwicklungsmög-
lichkeiten wünscht. „Diese Grün-
de zeigen, dass der Bewerber be-
reit ist, an sich zu arbeiten“, so
Andrea Wolters. Eine gute Idee sei
es auch, aktiv auf Unternehmen
zuzugehen und Initiativbewerbun-
gen zu versenden. Viele Firmen
würden über Mentoring-Program-
me oder ähnliche Projekte verfü-
gen, über die ältere Mitarbeiter
ins Unternehmen eingegliedert
werden.
Zeitarbeit als SprungbrettZeitarbeit als SprungbrettZeitarbeit als SprungbrettZeitarbeit als SprungbrettZeitarbeit als Sprungbrett
Eine Option, die bei der Jobsuche
mit 50 plus häufig noch unter-
schätzt wird, ist die Zeitarbeit.
Dabei kann sie ein gutes Sprung-
brett ins Unternehmen sein. Die
vermittelten Tätigkeiten sind an-
spruchsvoll und werden in der
Regel nach Tarif bezahlt. Die Zahl
älterer Arbeitnehmer, die
beispielsweise die Adecco Group
vermitteln konnte, hat sich in den
letzten Jahren verdreifacht. Rund
60 Prozent von ihnen erhalten ei-
nen Anschlussvertrag und kom-
men damit wieder langfristig in
ein Beschäftigungsverhältnis.

Insbesondere in Gesundheitsbe-
rufen, im Handwerk und in der
Sozialarbeit sind durch den de-
mografischen Wandel und den
akuten Fachkräftemangel Engpäs-

se zu erwarten. Für die Genera-
tion 50 plus liegt darin die Chan-
ce, der Karriere durch einen Job-
wechsel neuen Schwung zu ver-
leihen. (djd)
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Kreis erhält Mitgliedsurkunde
Regionalgemeinschaft Olympiastützpunkt Rheinland e.V.
Rhein-Sieg-Kreis (an). Der Rhein-
Sieg-Kreis ist jetzt auch offiziell
Mitglied der „Regionalgemein-
schaft Olympiastützpunkt Rhein-
land e.V.“ Peter Pfeifer, Vorsitzen-
der Stadtsportbund Köln e.V. und
Vorsitzender Regionalgemein-
schaft Rheinland e.V., übergab
Landrat Sebastian Schuster, Tho-
mas Wagner, Sportdezernent des
Rhein-Sieg-Kreises sowie Brigit-
te Böker, Leiterin des Amtes für
Schule, Bildung, Kultur und Sport
des Rhein-Sieg-Kreises und
zugleich kooptiertes Mitglied des
Vorstandes der Regionalgemein-
schaft, die Mitgliedsurkunde.
„Damit legt der Rhein-Sieg-Kreis
einen weiteren wichtigen Bau-
stein zur Förderung seiner Spit-
zensportlerinnen, Spitzensportler
sowie der Nachwuchsathletinnen
und Nachwuchsathleten“, freut
sich Landrat Schuster.
„Dies kann den Leistungssport in
den Städten und Gemeinden vor

Ort langfristig und positiv beein-
flussen.“
Brigitte Böker ergänzt: „Durch
den Beitritt in die Regionalge-
meinschaft Olympiastützpunkt
Rheinland e.V. können wir als
Rhein-Sieg-Kreis aktiv Impulse
setzen in die Zukunft des Leis-
tungssports - etwa im Hinblick auf
die Duale Karriere, welche eine
wichtige Säule in der Entwicklung
der Spitzensportlerinnen und Spit-
zensportler bilden sollte. Wir freu-
en uns auf die gemeinsame Arbeit
mit den anderen Kommunen, den
Kreis- und Stadtsportbünden so-
wie dem Olympiastützpunkt NRW/
Rheinland.“
Dem kann Vorsitzender Peter Pfei-
fer nur zustimmen: „Der Rhein-
Sieg-Kreis hat es geschafft, die
Verbindung von Breitensport und
Spitzensport aufs Beste zu reali-
sieren. Ziel der Regionalgemein-
schaft ist es dabei, sowohl aktu-
elle Spitzensportlerinnen und Spit-

zensportler aus den Mitglieds-
kommunen zu unterstützen, als
auch ihnen über ihre sportliche
Karriere hinaus mit dem Fokus
auf „Duale Karriere“ eine berufli-
che Perspektive zu erschließen.
Und genau das wollen wir: Re-
spekt und Verantwortungsbe-
wusstsein zeigen und realisieren.
Danke dafür dem Rhein-Sieg-
Kreis, danke dafür Landrat Sebas-
tian Schuster und Ihren Mitarbei-
tenden im Namen aller Athlet-
innen und Athleten des Rheinlan-
des!“.
Die „Regionalgemeinschaft Olym-
piastützpunkt (OSP) Rheinland
e.V.“ hat sich 2019 aus dem ehe-
maligen Trägerverein des Olympi-
astützpunktes Rheinland e.V. ent-
wickelt. Zweck des Vereins ist die
Förderung des olympischen und
paralympischen Spitzen- und
Nachwuchssports im Rheinland.
Damit soll auch für die Zukunft
der olympische und paralympische

Sport erfolgreich kommunal ver-
ankert werden.
Weitere wichtige Aufgabe des OSP
ist die Zusammenarbeit mit Schu-
len, Hochschulen, Vereinen und
anderen Einrichtungen, die zur
Förderung des Leistungssports
entscheidend sind. „Nachwuchs-
arbeit“ und „duale Karriere“ wer-
den gefördert.
Aktuell zählen circa 26 Athlet-
innen und Athleten aus dem
Rhein-Sieg-Kreis in elf verschie-
denen Sportarten zu Nachwuchs-
, Perspektiv- oder Team- oder
Olympiakadern.
Aktiv unterstützen bereits die
Städte Köln, Bonn, Leverkusen,
und Neuss sowie die Kreise
Rhein-Kreis-Neuss, Rheinisch-
Bergischer Kreis, Städteregion
Aachen, wie auch die Stadtsport-
bünde Bonn, Düsseldorf, Köln und
Leverkusen und der Kreissport-
bund Rhein-Sieg die „Regional-
gemeinschaft OSP e.V.“


